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Obst für alle: Ernteaktion  
„Pflück mich!“ startet
Die Stadt Weingarten lädt auch in diesem Jahr alle Bürgerinnen und Bürger dazu ein, Früchte und 

Nüsse von städtischen Obstbäumen zu pflücken, die mit einem gelben Band markiert sind. Auch 
wer eigene Bäume oder Sträucher besitzt, aber nicht selbst ernten kann oder möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Das war das Welfenfest
Vom historischen Umzug bis zum Tag der Begeg-
nung: Weingarten hat fünf wunderschöne Welfen-
festtage erlebt. Unsere Fotografen haben die besten 
Momente eingefangen.  

Seite 4:

Startchancen-Programm
Drei Schulen aus Weingarten nehmen ab dem 
Schuljahr 2025/2026 am Startchancen-Programm 
des Landes teil und erhalten eine Förderung.

Seite 4:

Erfolgreiche Projektschmiede
Repaircafé, grüne Insel in der Stadt, Naturcamping 
und Schulgarten: Die erste Weingartener Projekt-
schmiede war der Startschuss für vier nachhaltige 
Projekte. 

Seite 4:

Geistliches Wort
Carolin Augé macht sich Gedanken über die oft 
fehlende Leichtigkeit im Alltag und Überraschun-
gen, die das Leben interessant machen. 

Die Bäume stehen an folgenden Standorten:

• im Schlösslegarten
• am Eingang zum Mostgässle
• am Aufgang zum Fruchtkasten
• am Kinderspielplatz Hölderlinstraße
•	 	auf	der	Grünfläche	neben	dem	Museum	für	Klos-

terkultur 
•  auf der Streuobstwiese am Verbindungsweg 

Schumannstraße	Richtung	Köpfingen

Das Ernten auf dem fremden Grundstück erfolgt auf 
eigene Gefahr. Bitte beachten Sie, dass der Baum 
oder	Strauch	sowie	eventuelle	Unterpflanzungen	
nicht beschädigt werden dürfen. Die Stadtverwal-
tung bittet auch darum, kein Müll auf dem Grund-
stück zu hinterlassen. Allen Bürgerinnen und Bür-
gern	viel	Spaß	beim	Pflücken	und	Genießen!

Text: Carolin Schattmann 
Bild:	Abteilung	Tiefbau	und	Grünflächen

Die Stadt und der Landkreis setzen bereits im fünf-
ten jahr in Folge ein Zeichen gegen Lebensmittel-
verschwendung. Denn jeden Sommer verderben 
große Mengen an heimischem Obst, da es nicht ge-
erntet wird. Alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Obstbäumen und Sträuchern, die ihre Früchte 
nicht	selbst	pflücken	können,	sind	daher	eingeladen,	
den Stamm mit einem gelben Band zu markieren. 

Das gelbe Band signalisiert: Hier darf jede und jeder 
das Obst ernten - kostenlos und ohne Rücksprache. 
Wer an dem Projekt teilnehmen und seine Bäume 
markieren möchte, erhält ab Anfang August bei der 
BürgerInfo im Weingartener Amtshaus in der Kirch-
straße 2 gelbe Papierbänder, die der Landkreis zur 
Verfügung stellt. 

Auch die Stadt Weingarten macht mit und hat alle 
in Frage kommenden Bäume im Rahmen der Aktion 
„Pflück	mich“	in	den	vergangenen	Tagen	mit	einem	
gelben Band gekennzeichnet. Zwetschgen, Mirabel-
len und bald auch Äpfel, Birnen und Walnüsse – die 
Auswahl an Früchten ist groß. 

Das gelbe Band am Stamm dieser Bäume bedeutet: Die Äpfel dürfen gerne geerntet werden. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 18. BIS 24. JULI 2025

WiB in der Sommerpause

Das Amtsblatt erscheint am Freitag, 25. Juli 2025, 
zum letzten Mal vor der Sommerpause. Die erste 
Ausgabe nach den Ferien kommt am 12. Septem-
ber heraus. Die Redaktion bittet alle eintragenden 
Vereine und Organisationen, dies zu beachten, 
und wünscht eine schöne Urlaubszeit. 

Öffentliche Bekanntmachungen
Die	Stadt	Weingarten	veröffentlicht	Amtliche	
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden	Sie	diese	aktuelle	Bekanntmachung	auf	
der Website: 
•  Feststellung des Jahresabschlusses 2022 der 

Stadtwerke

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche	Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet.	Die	Ausländerbehörde	bleibt	freitags	
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden  

Zeiten telefonisch erreichbar:

Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 
Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag            

Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 23 860
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 59 92
 

Samstag           

Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751 / 79 107 910
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120
 
Sonntag           

Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 463 641

Montag            

Rosen-Apotheke, Talstraße 2, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr. 0751 / 43 513
 
Dienstag          

Marien-Apotheke, Marktstraße 8, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 362 500
 

Mittwoch         

Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 50 824
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529 / 77 32
 
Donnerstag      
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 24 405

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              

Kleintierpraxis A. Kirsch 0751 /  95 884 400
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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WELFENFEST 2025

Ein Rückblick in Bildern
Fünf Tage lang stand Weingarten ganz im Zeichen des Welfenfests – mit vielen besonderen Momenten, neuen Gesichtern und vertrauten Traditionen.

Fünf erfolgreiche und sichere Festta-
ge, die der großartigen Teamarbeit und 
dem bemerkenswerten Engagement al-
ler Beteiligten zu verdanken sind. Die 
Welfenfestkommission bedankt sich 
von Herzen bei allen, die auf verschie-

denste Weise zum Gelingen beigetra-
gen haben. Ein besonderer Dank gilt 
den engagierten ehrenamtlichen Hel-
fern und den Mitgliedern der Welfen-
festkommission – durch ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihre Hingabe 

wurden viele unvergessliche Momente 
und ein reibungsloser Ablauf erst mög-
lich. Ohne diese tatkräftige Unterstüt-
zung wäre das Welfenfest nicht das, 
was es immer war und ist: ein echtes 
Highlight für alle Besucher. Ein herz-

liches Dankeschön gilt auch den zahl-
reichen Spendern sowie jeder helfen-
den	Hand!

Schon heute freuen wir uns darauf, Sie im kommenden Jahr zum Welfenfest 
2026 wieder willkommen heißen zu dürfen!

Text: Marla Faiß 
Bildunterschriften: Sabine Weisel
Bilder: Elke Obser, Niklas Kesenheimer, Sabine Weisel

Öffentliche Bekanntmachungen
Die	Stadt	Weingarten	veröffentlicht	Amtliche	

rechtswirksam auf der Seite 
Sie können die jewei-

Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden	Sie	diese	aktuelle	Bekanntmachung	auf	

Feststellung des Jahresabschlusses 2022 der 

Fünf ereignisreiche Tage in „Rot-Weiß” 
liegen hinter uns…

Beim Welfentheater überzeugten die jungen Schauspieler mit großem Engagement 
– eingebettet in die stimmungsvolle Kulisse des Schlösslegartens. Premiere hatte in diesem Jahr Festwirt 

Amir Pucci, der mit dem neuen „Pucci- 
Garten“ auf dem Festplatz für volle  
Tische und zufriedene Gäste sorgte – 
eine gelungene Feuertaufe.

Auch rund um die Fahrgeschäfte auf 
dem Festplatz herrschte das Fest über 
reges Treiben - hier: das Vorstands-
team der Welfenfestkommission mit OB  
Clemens Moll

Die Schausteller Barbara Gebau-
er-Vogt, Heinz Gebauer und Ralph Vogt 
mit der städtischen Verantwortlichen 
Sylvia Burg und der Welfenfest-Ge-
schäftsstelle Nadine Balzer. 

Der Tag der Begegnung setzte am 
Samstag starke Zeichen für Vielfalt 
und Miteinander, mit internationalem 
Bühnenprogramm, kulinarischen Spe-
zialitäten und Raum für Austausch im 
Stadtgarten.

Auch der festliche Welfenabend bleibt in Erinnerung – mit einer charmanten 
Moderation und stimmungsvollen Darbietungen…

Zum Ausklang feierte das Altdorfer 
Kasperletheater am Dienstagabend 
sein 100. Jubiläum – und vergab den 
legendären „Schnarchzapfen“ gleich 
dreifach: an Martin Hipp vom Most-
club…

…sowie an die beiden Personen hinter 
den Kulissen, Sigurd Stauber und Ralf 
Kees, die Klein und Groß auch in die-
sem Jahr zum Schmunzeln brachten. … sowie der besonderen Ehrung von 

Horst Wiest, der für sein langjähriges 
Engagement zum Ehrenmitglied der 
Welfenfestkommission ernannt wurde.

Die Teilnehmer des Festumzugs am 
Montag trotzten dem Regen und lock-
ten zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher in die Innenstadt.
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Unter professioneller Moderation des 
Vereins wirundjetzt e.V. haben die Teil-
nehmenden der Projektschmiede in 
Tischrunden an den vier konkreten Pro-
jekten gearbeitet: „Draußenlernen und 
Schulgartennetzwerk“,	„Repair-Café	
in	Weingarten“,	„Natur-Campingplatz	
Nessenreben“	und	„Kooperationspro-
jekt	Grüninsel“.
In Kleingruppen wurden Ideen ge-
sammelt, Herausforderungen kon-
struktiv diskutiert und gemeinsam 
nächste Schritte festgelegt. Die Pro-
jektschmiede verbindet Kreativität mit 
klarer Struktur und legt großen Wert auf 
respektvollen Dialog. So zeigte die Ver-
anstaltung eindrucksvoll, wie Schwar-
mintelligenz und vielfältige Perspek-

tiven innovative Ideen und Lösungen 
fördern können.
Die Veranstaltung fand in Kooperation 
mit	dem	Treffpunkt	Nachhaltigkeit	und	
dem Netzwerk com4future statt und 
vereinte erfahrene Teilnehmer sowie 
Neulinge verschiedener Altersgruppen. 
Das	offene	Format	erfordert	keine	Vor-
kenntnisse – nur Neugierde und die Be-
reitschaft zum aktiven Austausch.
Gefördert wurde das Beteiligungsfor-
mat durch das Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz, nukleare Si-
cherheit und Verbraucherschutz und 
der Förderung zum Aktionsprogramm 
Natürlicher Klimaschutz.

Text und Bild: Alena Spranger

FÖRDERPROGRAMME

Bildungsgerechtigkeit: Drei 
Schulen erhalten Förderung
Das Startchancen-Programm von Bund und Ländern unterstützt Schulen 
dabei, Bildungserfolg und Bildungsgerechtigkeit unabhängig von der sozialen 
Herkunft der Schüler zu gewährleisten. Die Grundschule Schule am Mar-
tinsberg und die Grund- und Werkrealschule Talschule sind in der zweiten 
Tranche in das Programm aufgenommen worden.  
Investiert werden kann künftig in die Infrastruktur, aber auch in Personal. 

Das Kultusministerium Baden-Würt-
temberg hat anhand von Sozialindexes 
die Schulen für das Startchancen-Pro-
gramm ausgewählt. Drei Schulen 
aus Weingarten (zusammengehörige 
Grund- und Werkrealschulen werden 
einzeln gezählt) nehmen ab dem Schul-
jahr 2025/2026 am Startchancen-Pro-
gramm teil:
• Grundschule Schule am Martinsberg,
• Grundschule Talschule,
• Werkrealschule Talschule.

Das Startchan-
cen-Programm 
läuft bis 2034. 
In diesem Zeit-
raum erhalten 
die teilnehmen-

den Schulen zusätzliche Ressourcen 
und Unterstützung, um die Bildungs-
chancen für alle Schülerinnen und 
Schüler zu verbessern. Die Stadt Wein-
garten als Schulträger erhält ein Inves-
titionsbudget in Höhe von 3.077.149 

Euro, damit soll die Lernumgebung 
verbessert werden. Zusätzlich erhält 
jede Schule ein Chancenbudget für eine 
pädagogische und systemische Bera-
tung in der Schul- und Unterrichtsent-
wicklung sowie ein Personalbudget für 
multiprofessionelle Teams, zum Bei-
spiel für zusätzliche sozialpädagogi-
sche Fachkräfte oder Schulsozialarbei-
ter.
Wie die Mittel an den einzelnen Schu-
len sinnvoll eingesetzt werden kön-
nen, werden die Schulen gemeinsam 
mit dem Staatlichen Schulamt in soge-
nannten Zielvereinbarungsgesprächen 
erarbeiten. Neben mehr Chancenge-
rechtigkeit geht es vor allem darum, die 
Basiskompetenzen in Lesen, Schreiben 
und Mathematik sowie die sozial-emo-
tionalen Kompetenzen zu verbessern.

Text: Sarah Schnetz
Bild: Logo des Förderprogramms

KLIMAANPASSUNG 

Erfolgreiche Premiere der  
Projektschmiede 
Anfang Juli haben sich trotz hochsommerlichen Temperaturen mehr als 30 
Bürgerinnen und Bürger im Haus der Familie zur Projektschmiede „Zu-
kunftsfähiges Weingarten“ getroffen, um ihre Ideen und Perspektiven aus-
zutauschen.

Wie kann Weingarten eine mobile „Grüninsel” in der Innenstadt umsetzen?  
Das war eine von vielen Fragen bei der Projektschmiede.

Sommer-Rezept

GEISTLICHES WORT

einfach mal
den Alltag unterbrechen

tief durchatmen
innehalten

das	Fenster	weit	öffnen
befreit aufatmen

Herz	und	Sinne	öffnen
den Blick zum Himmel richten

Wolkenbilder betrachten
dem Vogelgezwitscher lauschen

die Wärme der Sonne auf der Haut 
spüren

Glücksmomente sammeln

Endlich Urlaub. Endlich freie Zeit, 
die	Seele	baumeln	zu	lassen.	Offen	für	
Neues.	Offen	für	Überraschungen,	of-
fen fürs Leben….

Warum das aber nur im Urlaub? 
Sicher, der Alltag ist getaktet, wenig 
freie Zeit… möglichst gut sein müssen, 
möglichst perfekt sein wollen, denn das 
gibt	Sicherheit.	Mein	Leben	im	Griff	
haben, vor allem dann, wenn um mich 
herum alles so unsicher ist.
Aber das schnürt mich auch ein, raubt 
mir den Atem, macht mich eng.
Dabei sind es die Überraschungen, die 
das Leben interessant machen, dem All-
tag Lebendigkeit schenken. 
Warum diese Angst, 
warum diese Enge? 

Unerwartet kommen meist viel bessere 
Lösungen, wenn ich mich dem Augen-
blick zuwende, dann entsteht Kreativi-
tät.  Und wenn es schwierig wird, dann 

bleibe ich dabei nicht allein, ich kann 
entdecken, dass ich begleitet, getragen 
und gestärkt werde. Das Leben, die Lie-
be - Gott sagt mir zu, wenn du dich auf 
mich verlässt, wenn du an mich abgibst, 
dann wist du mit Lebendigkeit erfüllt, 
mit Sinn und Freude und neuer Kraft. 
Überlass dich mir, tanz mit mir… 
Lass	dich	von	mir	überraschen!	Offen	
für	Neues,	offen	fürs	Leben!
Gedicht: Ulrike Groß, Sommer-Rezept 
Zeichen der Zeit, www.spurensuche.info

Text und Bild: Carolin Augé
 

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 10.
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Frühe Studienorientierung:  
RWU und Welfen-Gymnasium schließen Kooperationsvertrag ab
Die Hochschule Ravensburg-Weingarten (RWU) und das Welfen-Gymnasium arbeiten künftig enger zusammen: Ein neuer Kooperationsvertrag soll 
Schülerinnen und Schüler bei der Studienwahl unterstützen und frühzeitig Orientierung bieten.

Den Auftakt zur Partnerschaft bildete 
ein Besuch zweier elfter Klassen an der 
RWU am 11. Juli. Nach einer Begrü-
ßung durch Rektor Prof. Dr. Thomas 
Spägele und Schulleiter Tilmann Sie-

bert erhielten die Jugendlichen Einbli-
cke in das Studienangebot sowie den 
Hochschulalltag. Im Anschluss nahmen 
sie an Workshops aus den Bereichen 
Technik, Wirtschaft und Soziales teil 

– darunter Themen wie wissenschaft-
liches Denken, Fragetechniken in der 
sozialen Arbeit oder Marktverhalten. 
Ziel der Kooperation ist es, jungen 
Menschen praxisnahe Erfahrungen zu 

ermöglichen und sie bei der Berufswahl 
bestmöglich zu begleiten.

RWU entwickelt zukunftswei-
senden Technikstudiengang
Die Hochschule Ravensburg-Weingarten (RWU) erhält rund 4,7 Millionen 
Euro Fördermittel für das Projekt „Future Science University“. Gefördert 
von der Stiftung Innovation in der Hochschullehre, soll in den nächsten vier 

Jahren ein neuartiger Technikstudiengang entstehen – praxisnah, interdis-
ziplinär und ohne klassischen Stundenplan.

Im Mittelpunkt steht das projektorien-
tierte Lernen an realen Problemstel-
lungen.	Geplant	sind	ein	flexibles	Mo-
dulkonzept mit Orientierungsjahr, die 
Möglichkeit eines Micro-Degree-Ab-
schlusses nach vier Semestern und ein 
regulärer Bachelorabschluss. Studie-
rende, Lehrende und Unternehmen sind 
aktiv an der Entwicklung beteiligt. Ein 
Soundingboard aus Studierenden sowie 

ein Unternehmensbeirat bringen Pers-
pektiven aus Hochschule und Arbeits-
welt ein. Auch organisatorisch will die 
RWU neue Wege gehen und Strukturen 
schaffen,	die	langfristig	über	das	Pro-
jekt hinaus wirken.

Der neue Studiengang soll im Winter-
semester 2027/28 starten.

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

V.l.n.r: David Volz, Abteilungsleiter des Welfen-Gymnasiums, Schulleiter Tilmann Siebert, RWU-Rektor Professor Dr. Tho-
mas Spägele, Martina Kärcher, Lehrkraft für Berufsorientierung am Welfen-Gymnasium, Professor Dr. Sebastian Mauser, 
Prorektor für Studium, Lehre und Qualitätsmanagement (Bild: Kathrin Wöhrle)

Sämtliche	Texte	wurden	durch	die	Pressestellen	der	Hochschulen	sowie	die	Verfassten	Studierendenschaften	zur	Verfügung	gestellt	und	für	die	Veröffentlichung	redak-
tionell verändert.

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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Nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 21. Juli
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Montag, den 21. Juli, ab 15 Uhr im Großen Sitzungssaal im Amtshaus (Kirchstraße 2,  
1. Obergeschoss) statt.

Hier eine Auswahl an Tagesordnungs-
punkte der kommenden Sitzung:

•  Verabschiedung von Stadtrat Dr. Diet-
mar Straub aus dem Gremium und 
Verpflichtung	von	Carola	Brenner	als	
neues Mitglied des Gemeinderats der 
Stadt Weingarten.

•  Neues Quartier Martinshöfe: Ände-
rung des Bebauungsplans BP 163.I 

•  Neuausrichtung des Integrationsbei-
rats der Stadt Weingarten

•  Vergabebeschlüsse, darunter für den 
Neubau Talschule und die Sanierung 
des Hallenbads

•  Beschluss über die Aufnahme des 

Quartiers „Untere Breite” in das Pro-
gramm der Städtebauförderung

Einwohnerinnen und Einwohner ha-
ben die Möglichkeit, um circa 17 Uhr 
ihre Fragen an die Rätinnen und Räte 
zu richten. Die ausführlichen Sitzungs-
unterlagen sind im digitalen Bürgerinf-

oportal unter https://sessionnet.owl-it.
de/stadt-weingarten	zu	finden.

Text: Redaktion

MIGRA

Langfristiger W
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-
grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: 
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden Sie sich bitte bei uns.

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle 

über aktuelle und geplante Straßen- 
und Gehwegsperrungen.
Straße: Weiherweg / Rebbachstraße 
/ Bauernjörgstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Tiefbau arbeiten
Zeitraum: bis 18. Juli 2025
Umleitungsstrecke: Ausfahrt mit Am-
pelregelung über Panoramastraße Bai-
enfurt
 
Straße: Friedenstraße 30 / Bernhard-
Göz-Weg 4
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges + Halteverbot (Friedenstraße)
Anlass: Arbeiten mit der Hebebühne 
zur Dachholzsanierung
Zeitraum: bis 18. Juli 2025
 
Straße: Eugen-Bolz-Weg
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Verlegung von Kabeln im 
Auftrag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 18. Juli 2025
 
Straße: Rückseite Karlstraße 3 / 
Marktgasse
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Lagerplatz für Baumaterial 
und Stellplatz Container
Zeitraum: bis 18. Juli 2025
 
Straße: Alemannenstraße 49 / Alt-
dorfstraße 3 / Friedhofstraße 22 / 
Abteistraße 3 / Johann-von-Schnit-
zer-Straße / Bauernjörgstraße 35 
/ Richard-Mayer-Straße / Wolfeg-

ger Straße 88 / Brucknerstraße 25 
/ Herknerstraße / Kornhausgasse 4 
/ Brechenmacherstraße 19 / Lieb-
frauenstraße 8
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Sanierung Schachtdeckel
Zeitraum: 21. Juli bis 29. August 2025
 
Straße: Malerstraße 37
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 
Straße: Eugen-Bolz-Weg 2
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + halbseitige Fahrbahnsperrung 
+ Aufhebung Einfahrtsverbot von der 
Doggenriedstraße in die Briachstraße
Anlass: Baustelle
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 
Straße: Feuchtmayrstraße 32-34 
+ Franz-Beer-Straße 19-78 + Ho-
yerstraße 35 bis Stattmillerweg + 
Thumbstraße 2 bis Stattmillerweg
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 
Straße: Stattmillerweg 1-31 + in-
klusive Querungen von Franz-Beer-
Straße
Maßnahme: Vollsperrung Fußgänger-
weg (bzw. Anliegerstraße)
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 

Straße: Hoyerstraße zwischen 54-
35 + Hoyerstraße 47/1 - 53/1, ggü. 
Greisngstraße 2-18 + Zufahrt bis 
Dürerweg 15 + Herkommerstraße 
neben Hoyerstraße 34-32
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 
Straße: Hoyerstraße 71-83 + Zu-
gangswege zu Dürerweg 3-23
Maßnahme: Vollsperrung Fußgänger-
weg (bzw. Anliegerstraße)
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 
Straße: Greisingstraße 17-26 + 
Thumbstraße 34-87
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 
Straße: Corbellinistraße 1-26 + Ku-
enstraße 65-87 + Spiegelstraße 2-12 
+ Thumbstraße 66-107 + Andreas 
Schreck-Straße 2-44
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 
Straße: Spiegelstraße 14-20 + 
Andreas-Schreck-Straße je Zu-
fahrtsweg zu HNR 5, 10-20, 28-38, 
46-56 + Fußgängerweg vor Andreas-

Schreck-Straße 56-62 + Gehweg vor 
Spiegelstraße 22 – Corbellinistra-
ße 2
Maßnahme: Vollsperrung Sperrung 
des Gehweges + halbseitige Sperrung 
der Fahrbahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
 
Straße: Sechserweg 8
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn (Anlieger frei bis Baustelle) + 
teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Dachsanierung, Aufbau Bau-
kran
Zeitraum: bis 25. Juli 2025
Umleitungsstrecke: Laurastraße – 
Gerbersteig – Wolfegger Sraße – 
Schießplatzstraße
 
Straße: Schulzentrum / Riedhof / 
Schwabenstraße / Alemannenstra-
ße / Edelweißweg / Konrad-Hu-
ber-Straße / Abteistraße / Fried-
hofstraße / Ettishofer Straße / 
Hähnlehofstraße / Wiesenhof / Im-
mergrünweg / Kultur- und Kontres-
szentrum / Liebfrauenstraße
Maßnahme: halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + Voll-
sperrung Geh- und Radweg
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 31. Juli 2025
 
Straße: Baienfurter Straße 16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Dachrinnenanschluss herstel-
len
Zeitraum: bis 1. August 2025
 

Di
ga
bruch	des	Angriffskrieges	Russlands	
auf di
ckend: Sach- und Geldspenden wurden
ge
zimmer 
te ehemalige Kinderzimmer spontan
für	Geflüchtete	zur	Verfügung	gestellt.	
Dennoch 
matische 
pl
ation im Land beziehungsweise die
Option auf eine 
Menschen lässt sich derzeit nahezu
ausschließen. 

AUS RAT UND VERWALTUNG

GEMEINDERAT

AKTUELLE BAUSTELLEN
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Straße: Abt-Hyller-Straße / Kreu-
zung Heinrich-Schatz-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 11. August 2025
 
Straße: Karlstraße 6
Maßnahme: Geringe Einengung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung	/	Schachtöffnung
Zeitraum: bis 15. August 2025
 
Straße: Waldseer Straße
Maßnahme: Teilsperrungen Geh- und 
Radweg
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 15. August 2025
 
Straße: Scherzachstraße 10
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot + Vollsperrung Verkehr 
mit Geh- und Radweg
Anlass: Aufbau Arbeitsgerüst
Zeitraum: bis 22. August 2025
 
Straße: Abt-Hyller-Straße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ Halteverbot
Anlass: Tiefbauarbeiten im Rahmen 
einer Netzerweiterung

Zeitraum: bis 22. August 2025
 
Straße: Hoyerstraße – Höhe 
St.-Konrad-Straße 50
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Aufstellung Kran mit Mate-
riallagerung
Zeitraum: bis 29. August 2025
 
Straße: Öschweg
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn – Wanderbaustelle
Anlass: Tiefbauarbeiten, Leitungsver-
legung
Zeitraum: bis 29. August 2025

Straße: Obere Sterngasse 7
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Aufstockung EFH
Zeitraum: bis 30. August 2025
 
Straße: Köpfinger Straße 8
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Erschließung
Zeitraum: bis 30. August 2025
Umleitungsstrecke: Brucknerstraße – 
Wagnerstraße
 
Straße: Tobelstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung mit Einbahnregelung + Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 30. September 2025
 
Straße: Weiherweg
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Tiefbauarbeiten
Zeitraum: bis 24. Oktober 2025
Umleitungsstrecke: Doggenriedstraße 
– Fugelstraße – Rebbachstraße (bzw. 
umgekehrt)
 
Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheit-
linstraße / Kornblumenstraße / 
Alemannenstraße / Brechenmacher-
straße / Friedenstraße / Sägerstraße 
/ Sauterleutestraße / Brucknerstra-
ße / Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg

Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + teilweise 
Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 31.10.2025
 
Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + Hal-

teverbot
Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
  

Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte	beachten	Sie,	dass	diese	Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
  
Text: Sandra König

MIGRATION UND INTEGRATION

Langfristiger Wohnraum für Geflüchtete gesucht        
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-
grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: 
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden Sie sich bitte bei uns.

Die Welle an Hilfsbereitschaft in Wein-
garten in den ersten Wochen nach Aus-
bruch	des	Angriffskrieges	Russlands	
auf die Ukraine 2022 war beeindru-
ckend: Sach- und Geldspenden wurden 
gesammelt sowie das private Gäste-
zimmer beziehungsweise das verwais-
te ehemalige Kinderzimmer spontan 
für	Geflüchtete	zur	Verfügung	gestellt.	
Dennoch erreichen uns bis heute dra-
matische Bilder von den Kriegsschau-
plätzen – eine Entspannung der Situ-
ation im Land beziehungsweise die 
Option auf eine baldige Rückkehr der 
Menschen lässt sich derzeit nahezu 
ausschließen. Aufgrund der weiteren 

Zuzüge	ukrainischer	Geflüchteter	nach	
Weingarten sucht die Stadt weiterhin 
dringend nach langfristigem privaten 
Wohnraum für:

•  Ukrainische Geflüchtete, die bislang 
in einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises (beispielsweise 14 No-
thelfer) unterkommen konnten und 
zeitnah ausziehen müssen.

•  Familien aus anderen Herkunfts-
ländern, die seit einigen Jahren in 

städtischen Unterbringungen leben, 
bislang auf dem privaten Mietmarkt 
allerdings keinen Erfolg hatten. Fa-

milien mit zwei bis drei Kindern, die 
ihren Weg der Integration vorbildlich 
gemeistert haben und durch die enge 
Betreuung und Begleitung der städ-
tischen Flüchtlingssozialarbeit über 
ihre	Pflichten	 als	Mieter	Bescheid	
wissen. Familien, die ihren Lebens-
unterhalt selbst bestreiten, deren Kin-
der in Kita oder Schule gehen, die 
sich in Weingarten ein neues Leben 
aufgebaut haben – aber weiterhin an 
den Hürden des privaten Mietmarktes 
scheitern.

Sollten Sie über ein Angebot verfügen, 
würden wir uns über eine Kontaktauf-

nahme mit dem städtischen Flücht-
lingssozialarbeiter, Angelo Hasel, sehr 
freuen (Telefon: 0751 / 405-106).
Bitte beachten Sie: Die Stadt kann 
nur in ihrer Rolle als Vermittlerin und 
Ansprechpartnerin auftreten. Etwaige 
Mietverträge müssen direkt mit den je-
weiligen Mieterinnen und Mietern pri-
vatrechtlich geschlossen werden. Die 
anfallenden Mietkosten werden zuver-
lässig durch das Jobcenter beziehungs-
weise durch die Mieter erstattet.

Text: Sabine Weisel
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FUNDAMT

Fundsachen
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

WIR GRATULIEREN

Werner und Edith Neumann feiern 60 Jahre Eheglück
Am 8. Juli konnten Werner Eberhard Richard und Edith Elka Neumann auf 60 Jahre Ehe zurückblicken und ihr beeindruckendes Diamantenhoch-
zeits-Jubiläum feiern. Zur Feier wurden sie von Stadtrat Dr. Josef Kraus mit Glückwünschen und einem Geschenk der Stadt sowie einer Ehrenurkunde 
des Landes geehrt.

Juni 2025
 Straße Anzahl der gemessenen Fahrzeuge Anzahl der Überschreitungen Höchste Geschwindigkeit
1
2

3
4
5

Die Geschichte von Werner Eberhard 
Richard und Edith Elka Neumann be-
gann in den sanften Hügeln Dillingens, 
bei einer Tanzveranstaltung. Seit jenem 
Tag haben sie gemeinsam durch alle 
Jahreszeiten getanzt, jede Herausforde-
rung mit Mut gemeistert und unzählige 
kostbare Momente miteinander geteilt.  
1969 zog das Paar nach Weingarten, 
damals noch Fremde in einer neuen 
Stadt. Heute, 56 Jahre später, sind sie 
tief verwurzelt in der Gemeinschaft, 
umgeben von Menschen, die sie lieben 
und schätzen. Für Werner und Edith 
Neumann ist Weingarten zu ihrem Zu-
hause geworden.
Am 8. Juli 1965, an einem strahlenden 
Sommertag, gaben sich die beiden im 
Alter von 18 und 23 Jahren das Jawort – 
der Beginn eines gemeinsamen Lebens 
voller	Liebe,	Hoffnung	und	Träume.	
Sechs Jahrzehnte später sind sie noch 
immer umgeben von ihrer Familie: ei-
nem Kind, drei Enkeln und sechs Uren-
keln, die ihr Herz mit Freude erfüllen.
Ihre Liebe leuchtet auch nach 60 Jah-
ren noch immer so hell wie am ersten 
Tag. Das Geheimnis? Trotz kleiner 
Meinungsverschiedenheiten haben sie 

stets zusammengehalten, nie aufgege-
ben und sich gegenseitig getragen. Ihr 
gemeinsames Leben ist ein lebendiger 
Beweis dafür, dass wahre Liebe alle 
Herausforderungen übersteht. Für die 
Jüngeren geben sie den wertvollen Rat, 
durchzuhalten und nicht wegen kleiner 
Dinge aufzugeben. Sie lehren, den Part-
ner so zu akzeptieren, wie er ist.
Seit ihrem Ruhestand haben Werner 
und Editha die Welt mit Herzen erkun-
det. Jedes Jahr schwingen sie sich ge-
meinsam auf ihre Fahrräder und bege-
ben sich auf eine Deutschlandtour mit 
einer lieben Gruppe. Ihr Herz schlägt 
jedoch besonders für den Gardasee, den 
sie mindestens einmal im Jahr besu-
chen – ein Ort  für sie voller magischer 
Momente und schöner Erinnerungen. 
Auch der Tegernsee, wo ihre Hoch-
zeitsreise begann, bleibt ihnen stets im 
Herzen. Doch am meisten schätzen sie 
ihr Zuhause in Oberschwaben, das ih-
nen Geborgenheit, Wärme und Heimat 
beschert.
An ihrem Jubiläumstag feiern sie ihre 
Liebe im Kreis der Familie - ein Fest 
voller Verbundenheit, Dankbarkeit und 
Hoffnung	auf	weitere	gemeinsame	Jah-

Hinweis:
Die oben dar

Text: Bür

re. Bei jedem Hochzeitstag unterneh-
men	sie	besondere	Ausflüge,	wie	eine	
Fahrt zur Zugspitze oder die goldene 
Hochzeit in einer kleinen Kapelle.
Die Stadt wünscht dem Jubelpaar Wer-
ner Eberhard Richard und Edith Elka 
Neumann alles erdenklich Gute zum 

60. Hochzeitstag. Möge die Liebe der 
beiden weiterhin leuchten und ihnen 
noch viele Jahre voller Glück, Gesund-
heit und gemeinsamer Abenteuer be-
scheren!

Text und Bild: Elif Yaylali

JUGENDGEMEINDERA

Nächste öf
am 23. Juli
Der Jugendgemeinderat tagt am Mittwoch, 23. Juli, ab 16 Uhr im Großen 
Sitzungssaal im Amtshaus (Kirchstraße 2, 1. Obergeschoss). 

Die Sitzung steht unter dem thema
tischen Schwerpunkt „Inklusion in
W
K
schwaben (KBZO) sowie des Son
derpädagogisches Bildungs- und Be
ratungszentrums (SBBZ) vor

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“	auf	unserer	Homepage	
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    
       

Die Fundsachen können zu den übli-
chen	Öffnungszeiten	der	BürgerInfo	
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten         

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Geschwindigkeitsmessungen

Mai 2025
 Straße Anzahl der gemessenen Fahrzeuge Anzahl der Überschreitungen Tempolimit Höchste Geschwindigkeit
1 Brechenmacherstraße 1291 48 30 w51

2 Junkersstraße 767 32 30 51

3 Ortliebs 1182 72 50 75

4 Baienfurster Straße 353 6 30 44

5 Dieselstraße 92 24 10 38

EINLADUNG

„Abend der of
neuer Flüchtlingsunterkunft
Am Dienstag, 22. Juli, von 18 bis 19.30 Uhr veranstaltet das Landratsamt in 
der neuen Unterkunft für Geflüchtete in der Lazarettstraße 32 einen  „Abend 
der offenen Tür“. Interessierte sind eingeladen, sich die Räume  anzuschau-
en und mit Mitarbeitenden des Amtes für Migration und Integration ins 
Gespräch zu kommen. 

In	die	vorläufige	Unterbringung	des	
Landkreises Ravensbur
L
nen und -bewerber ein. Es handelt sich 
da
tet Platz für bis zu 57 Personen. Die
reguläre 
Personen vor
ist als Selbstversor
konzipiert. 
möglichkeiten 
und	die	Geflüchteten	sich	selbst	versor
gen können. Der Landkreis wird den
Betrieb und der Sozialbetreuung der
Asylbewerberinnen 
übernehmen.

Hinter
D
nisiert 
lingen, etwa in den Landes
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Juni 2025
 Straße Anzahl der gemessenen Fahrzeuge Anzahl der Überschreitungen Tempolimit Höchste Geschwindigkeit
1 Alemannenstraße 71 1 30 45

2 Lägelerstraße 616 33 30 52

3 Hähnlehofstraße 2391 41 50 74

4 Doggenriedstraße 562 33 30 46

5 Ravensburger Straße 2944 21 50 65

Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich ein Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben genannten Monat dar.

Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen

JUGENDGEMEINDERAT

Nächste öffentliche Sitzung 
am 23. Juli
Der Jugendgemeinderat tagt am Mittwoch, 23. Juli, ab 16 Uhr im Großen 
Sitzungssaal im Amtshaus (Kirchstraße 2, 1. Obergeschoss). 

Die Sitzung steht unter dem thema-
tischen Schwerpunkt „Inklusion in 
Weingarten”. U.a. wird die Arbeit des 
Körperbehindertenzentrums Ober-
schwaben (KBZO) sowie des Son-
derpädagogisches Bildungs- und Be-
ratungszentrums (SBBZ) vorgestellt. 

Die ausführlichen Sitzungsunterlagen 
sind im digitalen Bürgerinfoportal unter 
https://sessionnet.owl-it.de/stadt-wein 
garten	zu	finden.

Text: Sabine Weisel

Die Fundsachen können zu den übli-
chen	Öffnungszeiten	der	BürgerInfo	

FREIBAD WEINGARTEN

Sommerspaß beim  
„Speed & Fun Day“
Am Sonntag, den 20. Juli, findet der beliebte „Speed & Fun Day“ im Freibad 
Weingarten statt. Den ganzen Tag über erwartet die großen und kleinen Gäs-
te Spiel und Spaß im und am Wasser. Beim Förderverein Bäder Weingarten 
können Sie mit etwas Glück einen kostenlosen Eintritt ins Freibad gewinnen.

Der Förderverein Bäder Weingarten 
e.V. ist auch in diesem Jahr wieder beim 
Speed & Fun Day dabei. Gemeinsam 
mit allen Freibadfreunden möchte der 
Verein einen erlebnisreichen Sommer-
tag mit Sport, Spiel und Begegnungen 
verbringen und sein Engagement für 
den Erhalt und die Attraktivität der 
Weingartener Bäder vorstellen, zum 
Beispiel durch die geplante Unterstüt-
zung bei der energetischen Sanierung 
des Freibads. Besuchen Sie den Verein 
am Glücksrad und sichern Sie sich die 
Chance auf einen kostenfreien Eintritt 
für Ihren nächsten Freibadbesuch.

Das Programm:
10 bis 18 Uhr: Spiel Spaß Fun mit dem 
Team der Drachengrube
10 bis 18 Uhr: Mikroworkouts mit dem 
FT-Club
10.30 Uhr: Aqua-Fitness für Jung und 
Alt
13 bis 15 Uhr: Schnuppertauchen
14 bis 17 Uhr: Wassergroßspielgeräte
14 bis 15 Uhr: Rutsch-Contest
16 Uhr: Zumba für Jung und Alt
15 Uhr/15.45 Uhr/16.30 Uhr: Sweat & 
Smile Workout
17 bis 18 Uhr: Sprung-Contest
 
Das Bäderteam und der Förderverein 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Weitere Infos unter www.stadt-wein 
garten.de/freibad.

Wer rutscht am schnellsten? Das zeigt 
sich beim Rutsch-Contest.

Text: Tanja Schürbrock / Christina Voss
Bild: privat

EINLADUNG

„Abend der offenen Tür“ in 
neuer Flüchtlingsunterkunft
Am Dienstag, 22. Juli, von 18 bis 19.30 Uhr veranstaltet das Landratsamt in 
der neuen Unterkunft für Geflüchtete in der Lazarettstraße 32 einen  „Abend 
der offenen Tür“. Interessierte sind eingeladen, sich die Räume  anzuschau-
en und mit Mitarbeitenden des Amtes für Migration und Integration ins 
Gespräch zu kommen. 

In	die	vorläufige	Unterbringung	des	
Landkreises Ravensburg ziehen im 
Laufe des Sommers Asylbewerberin-
nen und -bewerber ein. Es handelt sich 
dabei um Familien. Die Unterkunft bie-
tet Platz für bis zu 57 Personen. Die 
reguläre Belegung ist mit maximal 46 
Personen vorgesehen. Die Unterkunft 
ist als Selbstversorgungsunterkunft 
konzipiert. Dies bedeutet, dass Koch-
möglichkeiten vorhanden sein werden 
und	die	Geflüchteten	sich	selbst	versor-
gen können. Der Landkreis wird den 
Betrieb und der Sozialbetreuung der 
Asylbewerberinnen und Asylbewerber 
übernehmen.

Hintergrund
Das Land Baden-Württemberg orga-
nisiert die Erstaufnahme von Flücht-
lingen, etwa in den Landeserstauf-

nahmeeinrichtungen in Ellwangen, 
Karlsruhe, Sigmaringen und Freiburg. 
Von dort werden die Flüchtlinge nach 
einer festen Quote auf die Landkreise 
zur	sogenannten	vorläufigen	Unterbrin-
gung	verteilt.	Vorläufig	deshalb,	weil	
während dieser Zeit der Aufenthalts-
status der Personen geklärt wird. Die 
Verweildauer der Asylbewerberinnen 
und	-bewerber	in	den	vorläufigen	Un-
terbringungen des Landkreises beträgt 
durchschnittlich 18 Monate. Spätestens 
nach zwei Jahren schließt sich aber die 
von den Städten und Gemeinden zu or-
ganisierende sogenannte Anschlussun-
terbringung für die Menschen an, denen 
es nicht gelungen ist, selbst Wohnraum 
zu	finden.

Text: Landratsamt Ravensburg
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Senior

GOTTESDIENSTORDNUNG

heuer	voll	im	Griff!
Konrad 
ten den nächsten Senioren-Nachmit
tag 
tag	im	Hotel	Santa	Maria“.	Da	können	
wir gespannt sein, was die beiden mit 
uns	vorhaben!	Nun,	die	beiden	Docs	

Samstag, 19. Juli
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
zum außerordentlichen Missiosonntag
 
Sonntag, 20. Juli, 16. Sonntag im 
Jahreskreis, Außerordentlicher-Mis-
siosonntag

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, 
musikalisch gestaltet von der Gruppe 
Miriam (siehe Artikel)
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse musi-
kalisch gestaltet vom Projektchor Ba-
silikum

Dienstag, 22. Juli, Hl. Maria Mag-
dalena

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
 
Mittwoch, 23. Juli, Hl. Birgitta von 
Schweden

18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 
Freitag, 25. Juli, Hl. Jakobus
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
11 Uhr St. Maria: Schulgottesdienst des 
Gymnasiums St. Konrad
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 26. Juli
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag

Schweigemeditation

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom 22.07. – 25.07.: Pastoralreferen-
tin Verena Huber, Telefon: 0751 / 56 
127-18
vom 29.07. – 01.08.: Pastoralreferen-
tin Christiane Schupp, Telefon: 0751 
/ 56 127-16
 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Dienstag., 22.07.: Jahrtag für Walter 
Haag
 

St. Maria:
Sonntag., 20.07.: Gedenken für Eli-
sabeta und Michael Übelhard, Johann 
Pfefferkorn	
Dienstag., 22.07.: Gedenken für: Ma-
ria Vu; Gioachim Nguyen; Maria und 
Rupert Nold sowie verstorbene Ange-
hörige
 
Hl. Geist:
Samstag, 19.07.: Gedenken für Her-
mann Rupp

SEELSORGEEINHEIT

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Missio-Sonntag
Im Abstand von zehn Jahren soll zu-
sätzlich zum missio-Sonntag Ende Ok-
tober ein zweiter Sonntag zum Thema 
Weltkirche	stattfinden.	Da	wir	in	die-
sem Jahr wieder an der Reihe sind, ha-
ben wir uns für den nächsten Sonntag 
entschieden. Diesen Sonntag wollen 
wir nützen, um schwerpunktmäßig die 
einzelnen Projekte von St. Maria/Hei-
lig Geist und St. Martin in den Got-

tesdiensten aufzugreifen, darüber zu 
informieren und in unser Gebet ein-
zuschließen. Zugleich geht es darum, 
das solidarische Bewusstsein für die 
Belange der Weltkirche zu fördern, 
was mit einer Mitgliedschaft bei mis-
sio und einem Jahresbeitrag von zehn 
Euro möglich ist. Anmeldeformulare 
liegen am Schriftentstand und in den 
Pfarrbüros aus.

Caritasbriefe – Helfer gesucht!
Wie in jedem 
Jahr werden im 
Sommer die 
Caritasbriefe 
verpackt und 
ausgetragen. 

Und wie immer freuen wir uns über 
viele	fleißige	Helfer.	Die	Briefe	für	St.	
Maria und Heilig Geist werden am 
Dienstag, den 5. August, ab 8 Uhr im 
Gemeindehaus St. Maria kuvertiert. In 
St.	Martin	findet	das	Einkuvertieren	am	
Donnerstag, den 31. Juli, ab 9 Uhr in 
den Kirchennahen Räumen statt. Selbst 
wenn Sie nur kurz Zeit haben, sind Sie 
herzlich willkommen. Zur besseren 

Planung melden Sie sich bitte im Pfar-
ramt St. Maria unter 0751 / 56 17 740, 
beziheungswiese im Pfarramt St. Mar-
tin unter 0751 / 561 270 an. Aber auch 
spontane Helfer/-innen sind herzlich 
willkommen!	Für	alle	gibt	es	ein	klei-
nes Frühstück als Dankeschön.
Vielen Dank an alle, die kommen und 
mithelfen und damit zum Ausdruck 
bringen, dass ihnen die caritative Ar-
beit	ein	Anliegen	ist!

Bild: Pfarramt
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Einladung zum  
Abschiedsgottesdienst für Jhael
Kaum haben wir Jhael im Herbst ver-
gangenen Jahres in unserer Kirchenge-
meinde willkommen geheißen, ist die 
Zeit des Abschieds schon nahe.
Jhael kommt aus unserer Partnerge-
meinde Cruz Gloriosa in Bolivien und 
hat ihr Freiwilliges Soziales Jahr bei 
uns in Weingarten verbracht. Durch ihre 
engagierte Mitarbeit im Kindergarten, 
ihr Leben in drei verschiedenen Gastfa-
milien und ihre freundliche Art hat sie 
unser Gemeindeleben bereichert und 
wertvolle Begegnungen ermöglicht.
Zum Abschluss ihres Jahres laden wir 
herzlich zum Abschiedsgottesdienst für 
Jhael ein – am Sonntag, 20. Juli, um 
10.30 Uhr in St. Maria.
Im Gottesdienst wollen wir auf das ver-
gangene Jahr zurückblicken und Jha-
el mit Dank und Segen verabschieden. 
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von 
Konrad Wolf mit der Gruppe Miriam.
Wir freuen uns über alle, die mit uns 
feiern, danken und verabschieden 
möchten!
Der	Ausschuss	„en	contacto“

Bild: privat

KA
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Seniorenmittag St. Maria
am Dienstag, 22. Juli, 
Beginn 14 Uhr

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
der Sommer hat uns 

heuer	voll	im	Griff!
Konrad Wolf und Michael Sigg gestal-
ten den nächsten Senioren-Nachmit-
tag unter dem Motto: „Ein Sommer-
tag	im	Hotel	Santa	Maria“.	Da	können	
wir gespannt sein, was die beiden mit 
uns	vorhaben!	Nun,	die	beiden	Docs	

werden wohl wissen, was uns guttut 
(bei	dieser	Hitze)!	Lachen	ist	in	jedem	
Fall gesund – und wenn man die beiden 
kennt, kann man sich ganz einfach auf 
diesen Nachmittag freuen.
In diesem Sinne grüßen wir Sie ganz 
herzlich und freuen uns auf den letz-
ten Senioren-Nachmittag vor der Som-
merpause.
Für das Seniorenkreis-Team
Elisabeth Emrich
 

Verstorben sind:

Aus der Kirchengemeinde St. Maria:
Waldemar Olesch, 91 Jahre; 
Anna Glattacker, 96 Jahre; Herbert 
Gauggel, 83 Jahre; 
Christiana Maier, 78 Jahre; 
Irmgard Knecht, 90 Jahre; 
Friedrich Maier, 78 Jahre.

Abschiedsgottesdienst für Jhael

Aus der Kirchengemeinde Hl. Geist:
Herbert Hirscher, 70 Jahre; 
Otto Rundel, 89 Jahre; 
Josef Mayer, 101 Jahre; 
Margarete Strewitz, 95 Jahre; 
Elfriede Dangelmaier, 90 Jahre; 
Eva Jetter, 88 Jahre;
Rudolf	Andreas	Pfeiffer,	80	Jahre;	
Horst Rischa, 82 Jahre.
Sie mögen leben in Gottes Frieden. 

Bild: A. Otten
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Aus unserer Kirchengemeinde 
sind verstorben:

Hans Baur, 44 Jahre; Elisabeth Butsch-
le, 91 Jahre; Margarete Dennenmoser, 
86 Jahre;
Rosa Schmid, 86 Jahre; Elmar Götz, 
89 Jahre; Johannes Schliwa, 75 Jahre; 
Wolfgang Seiter, 89 Jahre
 
Der Herr schenke ihnen das ewige  
Leben!

Spendenübergabe für  
Indonesien 
 
Am Missionstag der Franziskanerin-
nen von Reute konnte der Ausschuss 
„Eine	Welt	/	Mission“	unserer	Kirchen-
gemeinde St. Martin eine Spende von 
3.250 Euro überreichen für die neu er-
baute Grundschule in Pangaribuan. 
Das Foto zeigt Sr Margot und Sr Evelyn 
von der Missionsprokur der Franzis-
kanerinnen sowie Alexander Jürgens 
bei der Scheckübergabe am Ende des 
Festgottesdienstes. Damit soll ein Bei-
trag zur Ausstattung der Schule mit mo-
dernen Arbeitsmitteln und Computern 
geleistet	werden.	Viele	fleißige	Hän-
de in unserer Gemeinde (ich erinnere 
nur an das Palmenbasteln und -bema-
len) sowie großzügige Spender*in-
nen haben zu diesem schönen Ergeb-
nis beigetragen. Und nicht zuletzt das 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben, das 
diese Aktion mit einer sehr großzü-
gigen Unterstützung aus der „Aktion 

Hoffnung“	bedacht	hat.	Ein	herzliches	
‚Vergelt’s Gott’ allen. Mit Projekten 
wie dem Grundschulneubau in Indo-
nesien „soll die Selbstverantwortung 
und die Selbsthilfe der Menschen vor 
Ort gestärkt werden. 
„Wir Franziskanerinnen von Reute 
erfüllen seit über 60 Jahren unseren 
Gründungsauftrag ‚Gott in der leiden-
den Menschheit dienen‘ in Indonesi-
en und an anderen Orten in der Welt. 
Wir setzen uns mit ganzer Kraft für die 
Menschen ein und möchten vielen den 
Weg in eine sichere und gute Zukunft 
eröffnen”,	beschreibt	Sr.	M.	Benedikta	
Pfleghaar	die	Motivation	für	ihre	Ar-
beit	in	einer	Veröffentlichung	auf	der	
Homepage. Wünschen wir ihnen Gottes 
reichen Segen für diesen Dienst.
Für den Ausschuss „Eine Welt / Missi-
on“, Alexander Jürgens

Neues aus Indonesien 
In dem Gottesdienst am kommenden 
Sonntag, 20. Juli, um 9 Uhr in St. 
Martin werden Reutener Schwestern 
über den Grundschulneubau in Panga-
ribuan berichten, den unsere Gemeinde 
unterstützt (siehe auch den nebenste-
henden Bericht). Schwestern von dort 
waren dieser Tage im Mutterhaus in 
Reute, informierten über jüngste Ent-
wicklungen und haben den Missionstag 
und das 20-jährige Stiftungsjubiläum 
mitgefeiert. Sie sind jetzt wieder zurück 
in ihrer Heimat, aber die Schwestern 

Evelyn (selbst gebürtige Indonesierin) 
und Margot werden als Verantwortliche 
der Reutener Missionsarbeit im Got-
tesdienst unsere Fragen beantworten 
und freuen sich, Sie über das Projekt 
und ihre Arbeit auf dem Laufenden zu 
halten. 
Die Kollekte kommt ihrem Projekt zu-
gute. Im Voraus schon ein herzliches 
„Vergelt’s	Gott“.
Für den Ausschuss Eine Welt / Mission, 
Alexander Jürgens
 

WEITERE INFORMATIONEN

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 Mail: 
ekkehard.schmid@drs.de
Pater Michael Pfenning, Telefon: 0751 / 65 273 728
Mail: michael.pfenning@pallottiner.org
Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 0751 / 561 774-34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 0751 / 56 127-18 
Mail: verena.huber@drs.de
Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de
Kinder- und Familienreferentin Claudia Weidenbach, 
Telefon: 0751/ 56 127-15 Mail: claudia.weidenbach@drs.de
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W
Am Freitag, 18. Juli, um 22.30 Uhr im Foyer. 

GOTTESDIENSTE

E
schmack:
Franzi
gespielt	 wird!	 Ob	 Schlager,	 Pop,	
Chanson, Rock oder ein überraschen
der Ever

20. Juli 2025, 5. Sonntag nach Tri-
nitatis

10.30 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
mandenbegrüßung, Kirchgarten (Pfr. 
Gamerdinger / Pfr. Erstling), anschlie-
ßend Mitbringbrunch

27. Juli 2025, 6. Sonntag nach Tri-
nitatis

9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger), anschließend Kir-
chencafé
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Gemeindehaus Berg (Pfr. Gamerdin-
ger)

ANKÜNDIGUNGEN

Serenade am 24. Juli
Die lauen Sommernächte sind wie geschaffen für das Open-Air der Som-
mer-Serenade.

Kammermusikkreis, GospelNow, der 
Folklorespielkreis und als special guest 
Ali Korkmaz mit seiner Saz (türkische 
Gitarre) verzaubern einen lauen Som-
merabend: Am Donnerstag, den 24. 
Juli, um 19 Uhr (!) auf dem Kirchplatz 
vor der Stadtkirche in Weingarten. Be-
schwingt, fröhlich und gesellig – das 
Motto unsrer Serenaden. 

St. Martin 

Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige	Änderungen	finden	Sie	immer	auf	der	Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr. Dienstag 17 – 18.30 Uhr
(ab 18 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klosterhof)

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 – 11.30 Uhr, Dienstag von 15 – 17 Uhr
 

Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜRO

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN

 

Serenade 
Folklorespielkreis 

Kammermusikreis,  

Ali Korkmaz und 

Gospelchor 

 
 

 

 

  24. Juli 
 

 

 

 

 

19:00 Uhr auf dem Kirchplatz  

Martin-Luther-Gemeindehaus 

 
Eintritt frei. Spenden für die Stadtkirche  

Bild: „Serenade“ von Nicolas Lancret (1740) 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Ehrenamtliche für Aktion „Putz & weg“ gesucht
Die Linse ist vom 26. bis 28. Juli geschlossen und wird für die kommende Saison aufgemöbelt. Am Samstag, 26. Juli, wird von 10 bis 16 Uhr gewerkelt, 
entrümpelt, geputzt und repariert. Das Team freut sich über jede helfende Hand. 

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten:	Mo-Fr	von	9-12	Uhr,	Mi	auch	von	14-16	Uhr
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt	3,	Pfarrer	Steffen	Erstling,	Telefon	0751	/	46	980

KULTUR

Alle Jahre wieder ist die Linse an einem 
Wochenende für die Putz-&-weg-Akti-
on im Sommer geschlossen. Grundrei-
nigung, Ausbesserungs- und Techni-
karbeiten, Malerarbeiten, Garten- und 
Blumenpflege,	Kinositze	reinigen	und	
vieles mehr steht auf dem Programm. 
Der Holzboden, der auch für die Mi-
longa und Tanzveranstaltungen aller 
Art bestens geeignet ist, wird ebenfalls 
grundgereinigt und frisch geölt.
Diese Aktion wird ehrenamtlich durch-

geführt. Daher freuen wir uns auf viele 
Freiwillige und haben auch Arbeiten für 
Personen mit zwei linken Händen. Ma-
chen Sie mit und melden Sie sich über 
info@kulturzentrum-linse.de an. Bei 
uns	machen	Putzen	und	Werkeln	Spaß!

Text: Marius Gutgsell
Bild: Linse

Kino 
LEONORA IM MORGENLICHT
Porträt der Künstlerin Leonora Carring
ton, 
Liebe	und	Krieg	selbst	findet.	Ihre	Rei
se 
auf der Suche nach Freiheit 
lerischer Identität.
Drama
Fr 18.07. - So 20.07. 20.15
Di 22.07. 19.00
Mi 23.07. 19.00 (Spanisch & Englisch 
OmU)
 
THE BALLAD OF WALLIS 
ISLAND
E
für ein Privatkonzert auf einer Insel zu

MUSIKVEREIN WEINGAR
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Wunschkonzert mit Franzi
Am Freitag, 18. Juli, um 22.30 Uhr im Foyer. 

Ein Abend, ganz nach Ihrem Ge-
schmack: Beim Wunschkonzert mit 
Franzi bestimmt das Publikum, was 
gespielt	 wird!	 Ob	 Schlager,	 Pop,	
Chanson, Rock oder ein überraschen-
der Evergreen – Franzi hat (fast) alles 

im Repertoire und zaubert mit Stimme, 
Charme und Witz Ihre Musikwünsche 
live auf die Bühne. Eintritt frei.

Oper live aus Bayreuth in der 
Linse
Am Freitag, 25. Juli, zeigt das Kulturzentrum Linse ab 18 Uhr die Live-Über-
tragung der Bayreuther Festspiele: Richard Wagners „Die Meistersinger 
von Nürnberg“.

Die Neuinszenierung von Matthias Da-
vids wird dirigiert von Daniele Gatti. In 
den Hauptrollen sind Stars wie Georg 
Zeppenfeld (Hans Sachs) und Michael 
Spyres (Walther von Stolzing) zu erle-
ben. Die Oper dauert rund sechs Stun-
den, inklusive zweier Pausen.
Für Weingarten ist dies eine seltene Ge-

legenheit, Festival-Atmosphäre in Ki-
noqualität vor Ort zu genießen – ganz 
ohne Reise nach Bayreuth.
Ein Abend für Opernliebhaber und alle, 
die ein besonderes Kulturerlebnis su-
chen.
Tickets unter: 
https://kulturzentrum-linse.de/kino

Kino 
LEONORA IM MORGENLICHT
Porträt der Künstlerin Leonora Carring-
ton, die sich zwischen Surrealismus, 
Liebe	und	Krieg	selbst	findet.	Ihre	Rei-
se führt sie von Europa nach Mexiko – 
auf der Suche nach Freiheit und künst-
lerischer Identität.
Drama
Fr 18.07. - So 20.07. 20.15
Di 22.07. 19.00
Mi 23.07. 19.00 (Spanisch & Englisch 
OmU)
 
THE BALLAD OF WALLIS  
ISLAND
Ein Fan bringt eine zerstrittene Band 
für ein Privatkonzert auf einer Insel zu-

sammen – doch alte Gefühle und Kon-
flikte	sorgen	für	Chaos.	Eine	charmante	
Komödie über Musik, Vergangenheit 
und zweite Chancen.
Komödie
Fr. 18.07. - So 20.07. 19.00
Di 22.07. 20.15 (Englisch OmU)
Mi 23.07. 20.15
 
VERMIGLIO
Zwei Deserteure verändern das Leben 
eines abgeschiedenen Alpendorfs im 
Winter 1944. Ein eindrucksvolles Dra-
ma über Liebe, Macht und den Über-
lebenswillen im Schatten des Krieges.
Drama
Do 24.07. - Fr 25.07. 20.15

DIE MEISTERSINGER VON 
NÜRNBERG – WAGNER IM KINO
Die Bayreuther Neuinszenierung von 
Wagners Oper – live auf der Kinolein-
wand mit exklusiven Beiträgen in den 
Pausen. Ein außergewöhnliches Ki-
noerlebnis für Opernliebhaber.
Fr 25.07. 18.00 bis gegen 00.15 Uhr
 
SING SING 
Im	 Hochsicherheitsgefängnis	 findet	
John durch das Häftlingstheater einen 
Ausweg	aus	Hoffnungslosigkeit	und	
Enge – bis ein neuer Mitspieler alles 
durcheinanderbringt.

CINEPHILO: 
Anschließendes Filmgespräch mit Ka-
trin Schneckenburger & Sylvia Semi-
nara vom Theater »FreiBlick - Gefan-
gentheater als erlebbares Kunstprojekt 
im Strafvollzug« 
Do 24.07. 19.00 Uhr 

Texte: Lena Gaber
Bild: Veranstalter

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Unter der Leitung von Dirigent Georg 
Zubler erwartet Sie ein bunter Mix aus 
traditioneller und moderner Blasmu-
sik. Genießen Sie einen musikalischen 
Sommerabend mit beschwingten Me-
lodien und gemütlicher Atmosphäre.
Der Musikverein Zogenweiler freut 
sich	auf	Ihr	Kommen!
 
Text: Martina Muschel
Bild: MV Zogenweiler

Einladung zum Promenadenkonzert
Am Mittwoch, den 23. Juli, um 19.30 Uhr lädt der Musikverein Zogenweiler herzlich zum Promenadenkonzert im Stadtgarten ein. 
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KULANZAMT

Wenn der Komponist sein Bild erklärt
Blick hinter die Kulissen bei der Finissage

Streifzug durch die Kloster- und 
Stadtgeschichte

W
dorf 
Ba
sen? 
Uhr 
dazu	ein,	genau	das	herauszufinden.	
Der 
auf zur Klosteranlage auf dem Martins
ber
historischen Rat- und 
zum Kornhaus und ins Stadtmuseum
Schlössle. 
tektur

Abschluss der Kollektiv-Ausstellung: 
die Stuttgarter Künstler Johannes Braig 
und Jan Kopp sowie die Weingartener 
Künstlerin Annette Stacheder stellen 
sich nochmals persönlich. Wieder darf 
diskutiert werden, der Komponist Jan 
Kopp erklärt in einem lebendigen Vor-
trag den Medien-übergreifenden An-
spruch der Ausstellung fürs allgemeine 
Publikum.
Dabei erfahren wir auch, warum je-
mand zeitgenössische Kunstmusik 
komponiert und gleichzeitig Radierun-
gen macht. Die technische und themati-
sche Vielfalt der städte-übergreifenden 

Zusammenarbeit so unterschiedlicher 
Künstler/innen wird verständlich: Mo-
derne Formen von Malerei und Druck 
ermöglichen individuellen emotionalen 
Ausdruck. Jan Kopp wird in seinem 
Vortrag anhand von historischen Bei-
spielen ebenso wie an eigenen Arbei-
ten das avantgardistische Konzept des 
Künstlerkollektivs näher erläutern.
Veranstalter ist der Kulturverein „Ku-
lanzamt - kein Amt & unbefugt e.V.”, 
der sein Anliegen, Gegenwarts-Kunst 
für alle verständlich, unterhaltsam und 
zugänglich zu machen, damit fortsetzt.
Sonntag, 27. Juli, 17 Uhr Showroom 

FANFARENZUG WELFEN WEINGARTEN E.V.

Gemeinschaft zu leben, sie zu entwi-
ckeln und zu fördern, so haben wir 
unseren Fritz als umsichtigen und hei-
matverbundenen Menschen in seinem 
langjährigen Wirken für unseren Verein 
schätzen gelernt. Für seine Mitglied-
schaft als aktiver Musiker und seine an-
schließende langjährige passive Unter-
stützung bedanken wir uns von Herzen 
bei ihm. Er hat unseren Verein nachhal-

tig mitgeprägt, und wir sind froh und 
stolz, ihn als Mitglied unseres Vereins 
an unserer Seite gewusst zu haben.
Wir sprechen seiner Familie und An-
gehörigen unser aufrichtiges Beileid 
aus und werden ihn in Dankbarkeit in 
Erinnerung bewahren.
 
Für den Fanfarenzug Welfen
Der Vorstand

BRAUCHTUM

Danke für ein gelungenes 
Welfenfest
Der Fanfarenzug Welfen bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich bei al-
len Anspieladressen und Unterstützern für ein wunderschönes Welfenfest.

Der Verein ist besonders dankbar für 
die freundliche Aufnahme und die Un-
terstützung, die es ermöglicht haben, 
das Welfenfest in so toller Atmosphä-
re zu erleben. Ohne das Engagement 
des aktiven Zugs und der Unterstüt-
zung aller beteiligten Förderer des 
Fanfarenzugs, aber auch der Stadt, der 
Welfenkommission und aller beteilig-
ten Vereine und Gruppen wäre das nicht 
möglich gewesen.
Der Fanfarenzug Welfen Weingarten 
möchte zudem alle Interessierten ermu-
tigen, sich dem Verein anzuschließen. 
Derzeit sind wir dringend auf der Suche 
nach neuen Mitgliedern, die unsere Lei-
denschaft für Musik und Gemeinschaft 

teilen. Wer Spaß an Musik, Bewegung 
und gemeinschaftlichem Musizieren 
hat, ist bei uns herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf weitere gemeinsame 
Veranstaltungen	und	hoffen,	noch	viele	
neue Mitglieder für unseren Fanfaren-
zug gewinnen zu können. Für Rück-
fragen und Interessensbekundungen 
stehen wir gerne per E-Mail unter fan-
farenzugwelfen@gmail.com zur Ver-
fügung.
Vielen Dank nochmals an alle, die das 
Welfenfest für uns zu einem unvergess-
lichen	Erlebnis	gemacht	haben!
Ihr Fanfarenzug Welfen Weingarten

Text: Stefanie Buchwald

Trauer um Fritz Maier
Der Fanfarenzug Welfen Weingarten nimmt Abschied von seinem langjähri-
gen Mitglied Fritz Maier, der am 3. Juli im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

ALTDORFER TRACHTENGILDE 1830 WEINGARTEN E.V.

Beim Welfenfestzug 
Trotz leichten Regens hat eine große Gruppe der Altdorfer Trachtengilde 
am Festzug teilgenommen. 

Stacheder und Klavierwerkstatt  
Klöckner
Broner Platz 3
Eintritt frei

Text: Timmo Strohm
Bild: Studio Woblick 2025

Das Highlight der Trachtengilde war 
der historische, zweispännige Jagdwa-
gen, der mit den Seniorenmitgliedern 
und dem Ehrengast Kevin Wiest be-
setzt war. Ein hübscher Anblick war 
der Trachtennachwuchs, die vierjähirge 
Lotta mit Brüderchen Toni und Mama 

Rebecca.
Die Trachtengilde freut sich auf ei-
nen sonnigen Festzug beim Welfen-
fest 2026.
 
Text: Katharina Ott
Bild: privat

Zu unserem nächsten Literatur
sprächskreis am Donnerstag, den 24.
Juli, um 9.30 Uhr im Bistro des Kul
tur
ler
Der Kostenbeitrag 
keine 

Di
abgestiegen, die 2. In die Kreisliga und
die 
wi
reichender Spieler nicht mehr antreten.
Hagge bedankte
Dominik 
Kreuzer ausdrücklich für ihre hervorra
gende 
des Kassenberichts und des Kassen
prüfberichts erfolgte im nächsten 
ges
V
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KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Zwei spannende Führungen
Bei den nächsten Führungen durch Weingarten sind nicht nur Touristen und Gäste herzlich willkommen, auch Einheimische erfahren sicher viel Neues 
über die Kloster- und Stadtgeschichte. 

Blick hinter die Kulissen bei der Finissage

Streifzug durch die Kloster- und 
Stadtgeschichte

Wie wurde aus dem einstigen Kloster-
dorf eine lebendige Stadt mit barocker 
Basilika und charmanten Altstadtgas-
sen? Am Samstag, 19. Juli, um 10.30 
Uhr lädt die klassische Stadtführung 
dazu	ein,	genau	das	herauszufinden.	
Der Weg führt vom Münsterplatz hin-
auf zur Klosteranlage auf dem Martins-
berg, durch die Weinberge hinab zum 
historischen Rat- und Amtshaus, weiter 
zum Kornhaus und ins Stadtmuseum 
Schlössle. Eine Zeitreise durch Archi-
tektur, Geschichte und Kultur – fundiert 

und inspirierend.
Treffpunkt:	Tourist-Information,	Müns-
terplatz 1
Dauer: rund 90 Minuten
Preis: 5 Euro

Sommerabendführung: Romanti-
scher Abendspaziergang
Ein Sommerabend: warmes Licht, wei-
che Schatten, und Geschichten, die leise 
mitschwingen. Bei der Sommerabend-
führung am Donnerstag, 24. Juli, um 20 
Uhr spazieren die Teilnehmenden vom 
Löwenplatz durch die Stadt und hinauf 
zum Martinsberg. Dort wartet – neben 

spannenden Einblicken in Weingartens 
Vergangenheit – ein stimmungsvoller 
Ausklang beim Sonnenuntergang.
Treffpunkt:	Brunnen	am	Löwenplatz
Dauer: rund 90 Minuten
Preis: 5 Euro 

Ticketverkauf
Alle Führungen sind buchbar über 
www.reservix.de, direkt in der Tou-
rist-Information oder vor Ort beim 
Stadtführer.

Text: Selina Müller
Bild: Niklas Kesenheimer

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé im KuKO

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Zu unserem nächsten Literaturge-
sprächskreis am Donnerstag, den 24. 
Juli, um 9.30 Uhr im Bistro des Kul-
tur- und Kongresszentrums, Abt-Hyl-
ler-Straße 37, laden wir herzlich ein.
Der Kostenbeitrag liegt bei drei Euro, 
keine Anmeldung notwendig.

Weitere Informationen unter Telefon 
0751 / 49 628 oder per WhatsApp an 
0151 / 59 827 034.
 
Text: Renate Weber

Öffnungszeiten während der 
Sommerferien 
In den Sommerferien hat die Bücherei in der Abt-Hyller-Straße durchgehend 
für Sie geöffnet – mit reduzierten Öffnungszeiten wie folgt:

Montags: von 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwochs: von 17 bis 20 Uhr
Freitags: von 15.30  bis 18.30 Uhr
Dienstags und samstags bleibt die Bü-
cherei geschlossen.
Diese Regelung gilt ab 1. August. Ab 
15. September haben wir wieder ganz 
normalen Ausleihbetrieb.

Wir wünschen unseren Leserinnen und 
Lesern	eine	erholsame	Urlaubszeit!

Text: Sonja Wiegand

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Neue Führung
Bei der ordentliche Hauptversammlung des Schachvereins Weingarten hat zunächst der bisherige Erste Vorsitzende Tobias Hagge seinen Rechenschafts-
bericht zur abgelaufenen Saison vorgestellt. Aus spielerischer Sicht war die vergangene Saison alles andere als erfolgreich.

Die 1. Mannschaft ist in die Bezirksliga 
abgestiegen, die 2. In die Kreisliga und 
die 3. Mannschaft (bisher A-Klasse) 
wird im kommenden Jahr mangels aus-
reichender Spieler nicht mehr antreten. 
Hagge bedankte sich insbesondere bei 
Dominik Kern, Fabian Dick und Olga 
Kreuzer ausdrücklich für ihre hervorra-
gende Jugendarbeit. Nach Vorstellung 
des Kassenberichts und des Kassen-
prüfberichts erfolgte im nächsten Ta-
gesordnungspunkt die Entlastung des 
Vorstandes und der Kassiererin ein-

stimmig ohne Enthaltungen. Anschlie-
ßend wurde die notwendig gewordene 
Beitragserhöhung für Erwachsene auf 
50 Euro und Jugendliche auf 25 Euro 
einstimmig angenommen. 

Im Anschluss erfolgte die turnusgemä-
ße Neuwahl des erweiterten Vorstandes. 
Nachdem	Tobias	Hagge	aus	beruflichen	
Gründen für das Amt des Ersten Vorsit-
zenden nicht mehr zur Verfügung stand, 
hat sich erfreulicherweise Olga Kreu-
zer bereit erklärt, als Kandidatin für 

diese Position anzutreten, was die Ver-
sammlung ohne Gegenstimme (bei ei-
ner Enthaltung) honorierte. Der bisheri-
ge Zweite Vorsitzende Eberhard Christ 
und die Kassiererin Heike Leser wur-
den jeweils für eine weitere Amtszeit 
wiedergewählt. Abschließend beriet die 
Hauptversammlung die Mannschafts-
aufstellungen sowie die Turnier- und 
die Terminplanungen für die kommen-
de Saison.



16 Ausgabe 23/2025 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Das Fest beginnt am Samstag um 15 
Uhr. Am Sonntag um 10.30 Uhr wird 
es mit einem zünftigen Frühschoppen 
fortgesetzt. Wie in jedem Jahr hat die 
Bevölkerung wieder die Gelegenheit, 
eine der grünen Oasen Weingartens zu 
besuchen und bei einem Rundgang die 
vielfältig gestalteten Gärten zu besich-
tigen. Bei Musik und guter Stimmung 
können ein paar schöne und erholsame 

Stunden in der Gartenanlage verbracht 
werden. Auch für das bekannt gute Es-
sen und Trinken ist wie immer bestens 
gesorgt. 
Die Vorstandschaft und alle Mitglieder 
des Vereins freuen sich, wieder zahlrei-
che Gäste begrüßen zu dürfen.

Text: Anette Frees

Stefan Günter ist Stadtmeister 
2025
Im Rahmen der Hauptversammlung wurde auch die Siegerehrung für die 

diesjährige Stadtmeisterschaft vorgenommen.
DEUTSCHES ROTES KREUZ OR

Neues Einsatzfahrzeug: Helfen Sie uns, Leben zu r
Der DRK-Ortsverein Weingarten e.V. sammelt Spenden für ein dringend benötigtes neues Einsatzfahrzeug – und dafür brauchen wir Ihre Unterstützung! 
Ab dieser Woche bis Ende August sind unsere Helferinnen und Helfer in Weingarten und Berg unterwegs und verteilen Spenden-Flyer in ihren Briefkästen.

Unser 
25 Jahre alt, hat technische 
und
eigenen	Mitgliedern	„reanimiert“.	Im
mer öfter springt er einfach nicht
an
unz
ihn durch einen modernen Ford 
Cust
bringt unsere ehrenamtlichen 
kräft
lässig zu den Einsatzorten 
garten, Ber
Al

Einladung zur Jahr
Zur Jahreshauptversammlung für das Jahr 2024 laden wir alle Mitglieder und Interessierte ganz herzlich ein. 

Hier konnte Stefan Günther schon früh-
zeitig den ersten Platz für sich behaup-
ten. Im Kampf um Platz zwei hat sich 
Eberhard Christ denkbar knapp punkt-
gleich, aber mit der um einen halben 
Punkt besseren Buchholzwertung ge-
genüber	 Wieland	 Hoffmann	 durch-
setzen können. Als bester Nichtver-
einsspieler erhält Karl-Heinz Poike 
einen kleinen Sonderpreis.

Texte: Josef Möhrle
Bilder: privat

KLEINGÄRTNERVEREIN WEINGARTEN E.V.

Gartenfest und Tag der  
offenen Gartentür
Am Wochenende, den 26. und 27. Juli, findet wieder das alljährliche Garten-
fest statt, verbunden mit dem „Tag der offenen Gartentür“ des Kleingärt-
nervereins Weingarten e. V. an der Talstraße. 

SSV WEINGARTEN E.V.

119 Medaillen beim Nessenreben-Schwimmtag
16 Schwimmerinnen und Schwimmer des Schwimmsportvereins (SSV) haben ihr Können beim 6. Internationalen Nessenreben-Schwimmtag unter Be-
weis gestellt.

SPORT

Insgesamt 119 Medaillen konnten die 
SSV-Schwimmer für sich entscheiden, 
davon waren hervorragende 50 Gold-
medaillen dabei, 45-mal wurde die 
Silbermedaille gewonnen und mit 24 
Bronzemedaillen rundeten wir unseren 
Medaillensatz ab. Nicht nur die Wett-
kampfmannschaft, sondern auch die 
Nachwuchsmannschaft belohnte sich 
mit vielen Medaillen, so dass niemand 
leer ausgegangen ist. Bis zu zwölf 
Starts für die Wettkampfmannschaft 
pro Schwimmer und nicht viel weniger 
für die Nachwuchsmannschaft mach-
ten unseren Heimwettkampf zu einem 

anstrengenden, aber sehr erfolgreichen 
und schönen Tag bei herrlichem Son-
nenschein und besten Freibadwetter.
Ein großer Dank geht wie immer an 
alle unsere vielen Helferinnen und Hel-
fer für ihre tatkräftige Unterstützung 
bei Auf- und Abbau der Anlage und an 
unsere Bewirtung, ohne die wir diesen 
Tag nicht zu einem so erfolgreichen 
Wettkampftag machen könnten.

Weitere Infos und Ergebnisse auf 
www.ssv-weingarten.de 

Text und Bild: Annett Sawatzki

Die 
OV	Weingarten	findet	statt	am	Sams
tag, 
gresszentrum 

Ursprünglich in den 1940er
schrieben, haben wir die Geschichte be
hutsam in unsere Gegenwart übertragen
und sie mit 
ren verbunden – dem Gründungsjahr
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verbracht 
Auch für das bekannt gute Es-

bestens 

ieder 
ereins freuen sich, wieder zahlrei-

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Neues Einsatzfahrzeug: Helfen Sie uns, Leben zu retten!
Der DRK-Ortsverein Weingarten e.V. sammelt Spenden für ein dringend benötigtes neues Einsatzfahrzeug – und dafür brauchen wir Ihre Unterstützung! 
Ab dieser Woche bis Ende August sind unsere Helferinnen und Helfer in Weingarten und Berg unterwegs und verteilen Spenden-Flyer in ihren Briefkästen.

Unser aktueller Renault Master ist über 
25 Jahre alt, hat technische Probleme 
und wurde schon mehrfach von unseren 
eigenen	Mitgliedern	„reanimiert“.	Im-
mer öfter springt er einfach nicht mehr 
an – und das macht ihn für Einsätze 
unzuverlässig. Deshalb möchten wir 
ihn durch einen modernen Ford Transit 
Custom ersetzen. Dieses neue Fahrzeug 
bringt unsere ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte wieder sicher, schnell und zuver-
lässig zu den Einsatzorten – in Wein-
garten, Berg und Umgebung.
Als rein ehrenamtlich arbeitender Orts-

verein	finanzieren	wir	uns	ausschließ-
lich durch Spenden. Auch die Anschaf-
fung dieses Fahrzeugs muss komplett 
aus eigenen Mitteln gestemmt werden.
Jeder Euro hilft – und jeder Euro 
fließt	 direkt	 in	 unsere	Einsatzfähig-
keit	vor	Ort!

Bankverbindung DRK Weingarten:
Kreissparkasse Ravensburg
DE45 6505 0110 0086 5061 02SO
LADES1RVB

Text und Bild: DRK Weingarten

VDK OV-WEINGARTEN

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 26. Juli
Zur Jahreshauptversammlung für das Jahr 2024 laden wir alle Mitglieder und Interessierte ganz herzlich ein. 

Am Wochenende, den 26. und 27. Juli, findet wieder das alljährliche Garten-
fest statt, verbunden mit dem „Tag der offenen Gartentür“ des Kleingärt-
nervereins Weingarten e. V. an der Talstraße. 

16 Schwimmerinnen und Schwimmer des Schwimmsportvereins (SSV) haben ihr Können beim 6. Internationalen Nessenreben-Schwimmtag unter Be-
weis gestellt.

GESUNDHEIT

SOZIALES

SCHULEN

Die Jahreshauptversammlung des VdK 
OV	Weingarten	findet	statt	am	Sams-
tag, den 26. Juli, im Kultur- und Kon-
gresszentrum Oberschwaben, Abt-Hyl-

ler-Straße 37 (Alamannen-Saal). 
Beginn ist um 14 Uhr.
Für Fragen oder Wahlvorschläge steht 
Ihnen Karl-Siegfried Essig vom Kreis-

verband Ravensburg in Vertretung für 
Frau Sieling unter den Nummern 07561 
/ 68 24 und 01511 / 27 60 529 oder per 
Mail an kv-ravensburg@vdk.de gerne 

zur Verfügung.

Text: Sabine Hermann

GYMNASIUM WEINGARTEN

„Der Kleine Prinz“ zum 50-Jahr-Jubiläum 
Inspiriert von Antoine de Saint-Exupérys zeitlosem Werk, bringt das Gymnasium Weingarten dieses Jahr „Der Kleine Prinz“ auf die Bühne. 

Ursprünglich in den 1940er-Jahren ge-
schrieben, haben wir die Geschichte be-
hutsam in unsere Gegenwart übertragen 
und sie mit Musik aus den 1970er-Jah-
ren verbunden – dem Gründungsjahr-

zehnt des Gymnasiums Weingarten.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns auf 
diese	Reise	zu	gehen!
Am 18., 19. und 20. Juli, jeweils um 
20 Uhr in Halle 4 beginnt unser Thea-

terabend voller Poesie, Musik und Zeit 
zum Nachdenken.
Feiern Sie mit uns 50 Jahre Gymnasium 
Weingarten – und lassen Sie sich von 
einer Geschichte verzaubern, die nach 

wie vor Generationen verbindet.

Text: Julia Dollnik
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Gedächtnistraining: Bewegung für Kopf und Körper

Gymnastik und Schach, Tanz und Töpfern: Im Haus am Mühlbach treffen sich etwa 25 Gruppen, um jede Woche zusammen zu knobeln, sich fit zu halten 
oder kreativ zu sein. Einige Angebote sind ausgebucht, in anderen gibt es freie Plätze. Wir stellen die Gruppen vor, die sich über neue Gesichter freuen.
Heute: Gedächtnistraining mit Ulrike Plewa. 

REALSCHULE WEINGARTEN

Das Trommlerkorps sagt danke 
Seit 45 Jahren begeistern trommelnde Mädchen und Jungs der Realschule die Zuhörer. Während des Welfenfests trommelten
17 Schülerinnen und Schüler fünf Tage lang an 41 Adressen, begleitet von den Lehrerinnen Elke Sterk und Claudia Horne. 

Das Gehirn 
zu kramen, zu sortieren, 
ren, zu assoziieren – das ist das Ziel
des Gedächtnistrainings. Und es macht
richtig	Spaß!
Das	weiß	auch	die	zehn-	bis	15-köpfige	
Gruppe, die alle zwei 
dä
Haus am Mühlbach zusammenkommt. 
Hier werden kleine 
und	Begriffe	nach	dem	Alphabet	num
meriert, 
net. Bei scheinbar einfachen Fragen
wie „W
Ihnen	ein?“	oder	„Welche	Nachspeisen	
gibt	es?“	kommt	es	auf	die	Schwar
mintelligenz an: Je mehr Puzzleteile
die 
vollständiger wird das Bild. 
Natürlich macht Ulrike Plewa, Biologin
und s
dächtnistrainerin, auch Übungen vor
we

Die Schülerinnen und Schüler brach-
ten Welfenfest-Stimmung zu den Fir-
men, Bildungspartnern und Geschäf-
ten in der Stadt sowie zu zahlreichen 
Privatadressen und sagen danke für 
den Applaus und die Spenden für ihre 
lautstarke Darbietung. Sehr großzü-
gig unterstützt seit vielen Jahren der 
Bildungspartner CHG. Das Geld wird 
dringend benötigt für die Wartung 
der Instrumente und für die Mützen 
für neue Mitglieder, denn dieses Jahr 
verlassen sieben Abschlussschüler die 
Truppe, für die Nachwuchs gesucht 
werden muss. 
Das Realschul-Trommlerkorps wurde 
vor 45 Jahren gegründet. Besonders 
war, dass vom ersten Tag an trommeln-

de Mädchen dazugehörten. Die Truppe 
tritt zwar auch unterjährig zu besonde-
ren Anlässen auf, aber der Höhepunkt 
ist das Welfenfest. Von der Fahnenüber-
gabe am Freitagabend bis zum Umzug 
am Montag sind die Musikerinnen und 
Musiker unterwegs. Am Dienstag gibt 
es  zum Abschluss des Welfenfestes auf 
dem Schulhof ein Trommelkonzert, bei 
dem sich die Trommler der Realschu-
le und des Gymnasiums abwechseln. 
Nach dem Welfenfest können sich die 
Trommler erholen, bis sie die Schule 
an der Abschlussfeier und am Ruten-
festumzug würdig vertreten.

Text und Bild: Tanja Neidhart

GYMNASIUM BILDUNGSZENTRUM ST. KONRAD

Erfolgreicher Abschluss
Am Gymnasium des Bildungszentrums St. Konrad in Ravensburg haben folgende Schülerinnen und Schüler aus Weingarten das Abitur  mit Erfolg abgelegt: 

Darian Baotic, Lara Baotic, Dennis 
Blotor, Greta Bogenrieder, Carlotta 
Chiesi, David Panis, Matthias Stein-
hauser, Aron Stoll. 

Wir gratulieren den Schülerinnen und 
Schülern zu ihrem Erfolg. 
Schulleitung und Kollegium 
 
Text: Regina Rehm

Das Trommlerkorps der Realschule Weingarten nach dem Festumzug

Online-Vortrag: Gesundheit auf dem Teller
Wollen Sie mehr auf Ihre Gesundheit und Ernährung achten? Am 5. August findet online ein Vortrag statt, der ein neues Licht auf den Darm wirft. Die 
Dozentin Leyla Langlauf vermittelt Ihnen mit Expertise und Feingefühl alle Themen rund um die Ernährung. 

VOLKSHOCHSCHULE

Der Darm ist viel mehr als nur ein Ver-
dauungsorgan – er spielt eine zentrale 
Rolle für unsere Gesundheit, unser Im-
munsystem und sogar unser Wohlbe-
finden.	In	diesem	Vortrag	werfen	Sie	
gemeinsam einen Blick darauf, was der 
Darm wirklich braucht, um gesund zu 
bleiben und wie Sie ihn mit der rich-
tigen Ernährung gezielt unterstützen 
können.	Von	 ballaststoffreichen	 Le-
bensmitteln über Pro- und Präbiotika 
bis	hin	zu	typischen	„Darm-Killern“?	
Wir decken Mythen auf und besprechen 

alle wichtigen Themen. 
Eine Anmeldung zu diesem Vortrag ist 
ab sofort bei der vhs Weingarten mög-
lich. Gerne stehen wir Ihnen für Rück-
fragen unter der Telefonnummer: 0751 
405-380 zur Verfügung.
Der Anmeldeschluss ist am 21. Juli, 
danach ist kein kostenfreier Rücktritt 
mehr möglich.

Text: vhs Weingarten

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung!	Sie	erreichen	die	vhs	telefonisch	unter	0751	/	405-380	oder	unter	
www.vhs-weingarten.de.

Aktuelle V
Das Programm für die Woche 30 vom 21. bis 25. Juli im Haus am Mühlbach:

Montag, 21. Juli 
13.30	Uhr	Radfahrer	–	Treffpunkt	am	
Hallenbad 
14	Uhr	Wanderer	-	Treffpunkt	am	Haus	
am Mühlbach; 
14 Uhr Musik und Gute Laune; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining 
rike Plewa 

Dienstag, 22. Juli
14 
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Gedächtnistraining: Bewegung für Kopf und Körper

Gymnastik und Schach, Tanz und Töpfern: Im Haus am Mühlbach treffen sich etwa 25 Gruppen, um jede Woche zusammen zu knobeln, sich fit zu halten 
oder kreativ zu sein. Einige Angebote sind ausgebucht, in anderen gibt es freie Plätze. Wir stellen die Gruppen vor, die sich über neue Gesichter freuen.
Heute: Gedächtnistraining mit Ulrike Plewa. 

Das Gehirn herauszufordern, tief darin 
zu kramen, zu sortieren, zu kombinie-
ren, zu assoziieren – das ist das Ziel 
des Gedächtnistrainings. Und es macht 
richtig	Spaß!
Das	weiß	auch	die	zehn-	bis	15-köpfige	
Gruppe, die alle zwei Wochen zum Ge-
dächtnistraining mit Ulrike Plewa im 
Haus am Mühlbach zusammenkommt. 
Hier werden kleine Textaufgaben gelöst 
und	Begriffe	nach	dem	Alphabet	num-
meriert, es wird gerätselt und gerech-
net. Bei scheinbar einfachen Fragen 
wie „Welche Mittelmeerländer fallen 
Ihnen	ein?“	oder	„Welche	Nachspeisen	
gibt	es?“	kommt	es	auf	die	Schwar-
mintelligenz an: Je mehr Puzzleteile 
die Teilnehmerinnen beisteuern, desto 
vollständiger wird das Bild.   
Natürlich macht Ulrike Plewa, Biologin 
und seit vielen Jahren erfahrene Ge-
dächtnistrainerin, auch Übungen vor, 
welche die körperliche Koordination 

und Feinmotorik schulen, zum Beispiel 
wenn ein Arm gestreckt wird und der 
andere gleichzeitig Kreise zieht oder 
einzelne Finger nach und nach ge-
spreizt werden sollen. Die Stunde ver-
geht wie im Flug, und mit Sicherheit 
haben alle wieder mit Vergnügen viel 
gelernt.

Wie alle Angebote im Haus am Mühl-
bach ist auch das Gedächtnistraining 
unverbindlich,	kostenlos	und	offen	für	
alle, die Interesse haben. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. Wer nun Lust bekom-
men hat, mal reinzuschnuppern: Die 
Gruppe	trifft	sich	jeden	zweiten	Mon-
tag von 14.30 bis 15.30 Uhr im Erdge-
schoss. Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen!	Im	Café	gibt	es	Getränke	
und Gebackenes.

Text und Bilder: Carolin Schattmann

Wollen Sie mehr auf Ihre Gesundheit und Ernährung achten? Am 5. August findet online ein Vortrag statt, der ein neues Licht auf den Darm wirft. Die 
Dozentin Leyla Langlauf vermittelt Ihnen mit Expertise und Feingefühl alle Themen rund um die Ernährung. 

HAUS AM MÜHLBACH

SENIOREN

Die Übungen mit Ulrike Plewa (links vor der Tafel) fördern die Koordination 
und die Konzentration, und vor allem machen sie Spaß.

Aktuelle Veranstaltungen vor den großen Ferien
Das Programm für die Woche 30 vom 21. bis 25. Juli im Haus am Mühlbach:

Montag, 21. Juli 
13.30	Uhr	Radfahrer	–	Treffpunkt	am	
Hallenbad Weingarten; 
14	Uhr	Wanderer	-	Treffpunkt	am	Haus	
am Mühlbach; 
14 Uhr Musik und Gute Laune; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining mit Ul-
rike Plewa 

Dienstag, 22. Juli
14 Uhr Volksliedersingen; 

14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
14 Uhr Aquarellmalen; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
15 Uhr Lese-Café (für angemeldete 
Teilnehmer); 
16 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 23. Juli
14 Uhr Mittwochswanderer; 
14 Uhr Französisch; 
14.30 Uhr Gymnastik Senioren 

Donnerstag, 24. Juli
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern; 
14 Uhr Englischkurs

Freitag, 25. Juli
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel

Das Haus am Mühlbach macht von 28. 
Juli	bis	12.	September	Ferien!	Das	ge-
samte Mühlbach-Team wünscht Ihnen 
allen einen schönen Sommer und wir 
hoffen,	Sie	nach	den	großen	Ferien	wie-
der gesund und munter bei uns begrü-
ßen	zu	dürfen!

Text: Sonja Frank-Burkhardt
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•  Wie können feministische Perspek-
tiven unsere Gesellschaft gerechter 
machen?

•  Was braucht es für eine echte Gleich-
stellung in Politik und Alltag?

•  Wie gehen wir mit den Herausforde-
rungen der aktuellen Weltlage – von 
Klimakrise bis Demokratieverdruss 
– solidarisch und feministisch um? 

Über den direkten persönlichen Aus-
tausch in geschützter Atmosphäre 
schafft	dieses	Format	einen	Raum	für	
neue Gedanken, ehrliche Diskussionen 
und politische Teilhabe. 

Als stellvertretende Fraktionsvorsit-
zende von B90/Grünen, Mitglied im 
Verteidigungsausschuss und im Aus-
wärtigen Ausschuss bringt Brugger ei-
nen politischen Erfahrungsschatz mit, 
insbesondere auch im Umgang mit 
männlich geprägten Machtstrukturen. 
Diese Runde fragt: Wie kann ein neu-
es Miteinander entstehen – jenseits 
der Social-Media-Aufgeregtheit, jen-
seits von Dominanzkultur und Pausen-
hof-Machtspielen?
Die Veranstaltung wurde angestoßen 
durch eine Jugendgemeinderätin – wir 
freuen uns sehr, dass Agnieszka Brug-

ger der Einladung gefolgt ist.
Die Veranstaltung will die politische 
Teilhabe von Frauen fördern, unter-
streicht das Engagement der Grünen 
für Gleichstellung und die Stärkung 
von Frauen in der Politik. 
Die genaue Ortsangabe wird nach der 
Anmeldung bekanntgegeben. Anmel-
dung per mail: info@gruene-weingar-
ten.de

Text: Hermine Städele
Bild: privat

Sport im Stadtgarten 
Sport im Stadtgarten findet zweimal wöchentlich dienstags und donnerstags im Stadtgarten statt. Alle Trainingseinheiten sind kostenlos.

Engagement des Kugelber
Strittmatter 
zeichnung und das 
Arbei
die Feier von einem Ensemble der städ
tischen Musikschule Ravensbur
Da
S

Freuen Sie sich in der kommenden 
Woche auf abwechslungsreiche Kur-
se. Am Dienstag, 22. Juli, um 18.30 
Uhr sind Sie herzlich zum Rücken-Fit 
Kurs mit dem RehaZentrum Weingar-
ten eingeladen. Das Training dient der 
Stabilisierung, Mobilisierung und Ent-
spannung der wirbelsäulenstützenden 
Muskulatur. 
Am Donnerstag, den 24. Juli, 10 Uhr 
freut sich das Bodyfit Weingarten 

mit einem Full Body Burn Workout 
auf alle Teilnehmer.  Der energiege-
ladene Kurs kombiniert funktionelle 
Übungen mit Kraft- und Ausdauerele-
menten	und	sorgt	so	für	effektive	Ka-
lorienverbrennung,	Muskeldefinition	
und eine verbesserte Core-Stabilität. 
Dieses ganzheitliche Training spricht 
alle Leistungsniveaus an und bringt den 
Körper spürbar in Form.
Bitte beachten: Da unsere Sportmatten 

leider unbrauchbar geworden sind, bit-
ten wir alle Teilnehmenden, ab sofort 
eine eigene Matte mitzubringen.
In der folgenden Woche steht das große 
Finale von Sport im Stadtgarten für die-
ses Jahr bevor. Am Dienstag und Don-
nerstag	laden	der	FT-Club	und	Bodyfit	
Weingarten noch einmal zu zwei tollen 
Kursen für Bewegungsfreudige ein – 
ein sportlicher Abschluss, den Sie nicht 
verpassen sollten.

Aktuelle Informationen zu den Kursen 
finden	Sie	auf	unserer	Website	unter	
www.weingarten-in.de, in „Weingar-
ten	im	Blick“	sowie	auf	Instagram	und	
Facebook	unter	„weingarten.erleben“	–	
jeweils auf dem letzten Slide der mo-
natlichen Veranstaltungsübersicht.
 
Text: Stadtmarketing Weingarten

LANDRA

W
untersagt
Aufgrund nur geringer Niederschläge und anhaltender Trockenheit füh-
ren viele Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg weiterhin sehr wenig 
Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie be-
einträchtigt, Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden zudem unter 
ansteigenden Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung der Si-
tuation zu 

zur Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen vorerst bis zum 12. August. 

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Feministisches Gartentischgespräch mit MdB Agnieszka Brugger
Unter freiem Himmel und in lockerer Atmosphäre lädt der Ortsverband B90/ die Grünen Weingarten interessierte Frauen zu einem „Feministische Gar-
tentischgespräch“ am 24. Juli um 16.30 Uhr ein. Die sogenannte Einschränkung des

wasserrechtlichen Gemeingebrauchs
be
ist, 
ei
Ausgenommen ist lediglich 
ken von 
Handgefäßen.	Betroffen	sind	auch	die
jenigen 
behördliche Erlaubnis
aus eine
entnehmen um beis
bewässern. Das 
wenn a
stellen noch vermeintlich 

WEINGARTEN.IN STADTMARKETING GMBH

DIES UND DAS

DENKSTÄTTENKURATORIUM NS-DOKUMENTATION OBERSCHWABEN

Auszeichnung für beharrliche NS-Forschung
Am 9. Juli wurde der Ravensburger Autor Wolf-Ulrich Strittmatter in Weingarten mit dem Autorenpreis der Edition „Täter–Helfer–Trittbrettfahrer“ (THT) 
des Kugelberg-Verlags geehrt. Zur feierlichen Preisverleihung hatte das Denkstättenkuratorium NS-Dokumentation Oberschwaben (DSKOS) eingeladen.

Dr. Wolfgang Proske, Diplom-Sozial-
wissenschaftler, Verleger und Heraus-
geber der Buchreihe, überreichte die 
Auszeichnung. „Wir möchten nicht 
nur die Quantität, sondern ausdrück-
lich auch die Qualität der Texte von 
Wolf-Ulrich	Strittmatter	würdigen“,	
betonte Proske. Strittmatter hat in den 
vergangenen 15 Jahren 29 wissen-

schaftliche Aufsätze über regionale 
NS-Größen recherchiert, geschrieben 
und in mehreren Bänden der THT-Rei-
he	veröffentlicht.	Damit	ist	er	der	pro-
duktivste Autor der Reihe.
Die Laudatio hielt Prof. Dr. Thomas 
Müller, Leiter des Forschungsbereichs 
„Geschichte	und	Ethik	der	Medizin“	
am Universitätsklinikum Ulm sowie 

der	„Historischen	Forschung“	am	ZfP	
Südwürttemberg. Als die Anfrage kam, 
die Laudatio zu halten, habe er „kei-
ne	Sekunde	gezögert“,	so	Müller.	Udo	
Grausam, Freier Publizist und Geden-
kinitiator aus Tübingen, würdigte Stritt-
matter aus Sicht der Autoren der Rei-
he und rezitierte in seiner Ansprache 
Passagen aus den Aufsätzen des Preis-

trägers, um Strittmatters Arbeitsweise 
und deren Bedeutung für die regionale 
NS-Forschung hervorzuheben.
Veit Feger, früherer Verleger und Re-
daktionsleiter der Schwäbischen Zei-
tung in Ehingen und Stifter des Preis-
geldes von 3.000 Euro, lobte in seinem 
Beitrag die kontinuierliche und sorg-
fältige Arbeit Strittmatters und das 

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
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“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk
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Engagement des Kugelberg-Verlags. 
Strittmatter bedankte sich für die Aus-
zeichnung und das Vertrauen in seine 
Arbeit. Musikalisch umrahmt wurde 
die Feier von einem Ensemble der städ-
tischen Musikschule Ravensburg.
Das Denkstättenkuratorium dankt dem 
Studentenwerk Weiße Rose für die Be-

reitstellung ihrer Räumlichkeiten zur 
Durchführung der Preisverleihung. Das 
DSKOS wird institutionell gefördert 
durch das Land Baden-Württemberg.

Text und Bild: Hendrik Schuler

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Wasserentnahmen weiterhin 
untersagt
Aufgrund nur geringer Niederschläge und anhaltender Trockenheit füh-
ren viele Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg weiterhin sehr wenig 
Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie be-
einträchtigt, Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden zudem unter 
ansteigenden Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung der Si-
tuation zu verhindern, verlängert das Landratsamt Ravensburg das Verbot 

zur Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen vorerst bis zum 12. August. 

Die sogenannte Einschränkung des 
wasserrechtlichen Gemeingebrauchs 
bedeutet, dass es weiterhin verboten 
ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus 
einem Bach oder See zu entnehmen. 
Ausgenommen ist lediglich das Trän-
ken von Vieh sowie das Schöpfen mit 
Handgefäßen.	Betroffen	sind	auch	die-
jenigen Personen und Firmen, die eine 
behördliche Erlaubnis haben, Wasser 
aus einem oberirdischen Gewässer zu 
entnehmen um beispielsweise Felder zu 
bewässern. Das Verbot gilt auch dann, 
wenn an den jeweiligen Entnahme-
stellen noch vermeintlich ausreichend 

Wasser vorhanden ist.
Die Allgemeinverfügung untersagt Ent-
nahmen zunächst bis zum 12. August 
2025. Bleibt es darüber hinaus weiter-
hin so trocken, wird die Verfügung ver-
längert.
 Die Allgemeinverfügung ist verfügbar 
unter www.rv.de/bekanntmachungen. 
Ein Lagebericht zu den Einschränkun-
gen des Gewässergebrauchs in Ba-
den-Württemberg	 findet	 sich	 unter	
https://niz.baden-wuerttemberg.de/la-
geberichte/lagebericht-wassernutzung.

Text: Susanne Birk

DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND RAVENSBURG E.V

Mit viel Praxiswissen fit für 
den Einsatz
Kein Konzert, kein Sportevent ohne sie: die Sanitätskräfte der DRK-Bereit-
schaften. Damit im Ernstfall jeder Handgriff sitzt, bietet der DRK-Kreis-
verband Ravensburg regelmäßig fundierte Sanitätsausbildungen an – mit 
einem starken Fokus auf Praxis, aber auch einer soliden theoretischen Basis.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Kürzlich haben acht Teilnehmende die 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. 
Sie sind damit vorbereitet für Einsätze 
bei Veranstaltungen, in der Rettungs-
hundestaffel	oder	als	sogenannte	„Hel-
fer	vor	Ort“.	Viele	der	neuen	Sanitä-
terinnen und Sanitäter bringen bereits 
Erfahrung mit – etwa aus dem Jugend-
rotkreuz oder dem Katastrophenschutz. 
Der Kurs umfasst insgesamt 80 Unter-
richtseinheiten, verteilt auf vier inten-
sive Wochenenden. Ein Fallbeispiel: 
Ein Mädchen wird beim Eisessen von 
einer Biene in den Mund gestochen – 
Atemnot, Panik, Hyperventilation. Die 
Teilnehmenden reagieren ruhig, struk-
turiert, mit viel Einfühlungsvermögen. 
Im anschließenden Feedback lobt Aus-
bilderin Judith Schönebeck besonders 
das Zusammenspiel im Team, die klare 

Kommunikation und den professionel-
len	Umgang	mit	der	Betroffenen.
Zwischen den Praxisteilen vermitteln 
die Ausbilder auch medizinisches Hin-
tergrundwissen – etwa zur Anatomie 
der Atemwege oder zum Gasaustausch 
in den Lungen. Das Ausbildungsteam 
des DRK besteht aus zehn Ehrenamt-
lichen, darunter speziell geschulte Mi-
men, die die Fallbeispiele lebensecht 
darstellen. Mit dem Abschluss der Sa-
nitätsausbildung stehen die Absolven-
tinnen und Absolventen nun bereit – für 
Konzerte, Sportereignisse oder ande-
re Sanitätsdienste. Denn eines ist klar: 
Ohne sie läuft nichts.

Text: Gerhard Krayss 
Bild: DRK

Wie im richtigen Leben: Die Kursteilnehmenden der Sanitätsausbildung erhalten 
Fallbeispiele, die sie bearbeiten müssen, als wären es echte Notfälle. 
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Helfen Sie mit einer Schneeleo-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Insekten, 
Fledermäuse, Adler, Zugvögel, Meere, Flüsse, 
Wald und Moore. Eine Patenschaft können Sie 
auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/schneeleo-pate

Schneeleoparden-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU den Schneeleoparden und seinen Lebensraum.

Wir sagen herzlichen Dank!
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Jörg-Andreas Krüger, Präsident des NABU

Martina Mustermann

Schützen Sie mit uns die seltene Großkatze in den Hochgebirgen Asiens. Ihr Lebensraum schrumpft ste-

tig – und sie wird nicht nur wegen ihres schönen Fells gejagt, sondern auch weil sie eine Bedrohung für die 

Viehherden der Einheimischen darstellt. Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach auf 

NABU.de/schneeleo-pate.

Scheue Bergbewohnerin sucht  

abgeschiedenes Revier in eisigen  

Höhen. Tel.: 030.284984-1574
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Zahnmedizinische 

Fachangestellte (m/w/d) 
Herzliches und engagiertes Team braucht wegen 

Wegzugs einer Kollegin zum 1.10.2025 oder früher 

Verstärkung (Vollzeit oder Teilzeit möglich).

Es erwarten Sie attraktive Arbeitskonditionen, 

Fortbildungsmöglichkeiten sowie ein angenehmes 

Betriebsklima.

Auf Ihre Bewerbung oder Kontaktaufnahme 

freut sich das Praxisteam

Zahnarztpraxis

Dr. Martin Walz

Gartenstraße 24, 88250 Weingarten

Tel. 0751 53039, walz-martin@arcor.de

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

Manchmal fehlt nur 
eine Kleinigkeit …

Jetzt spenden für Mütter  

und Kinder in Kurmaßnahmen!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de

Kostenlos bei Google Play, im App Store und unter 

www.herzstiftung.de/herzfit-app 

Gesund, aktiv und informiert 

mit der neuen  HerzFit-App!
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Messen! 

Verbessern! 

Lernen! 
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IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Deutschland

Chinakohl  
1 kg 

Unsere  
Wochenend-
angebote
gültig vom 17.07. - 19.07.2025

Rosenhäusle Obst und Gemüse Tipp

Schwäbische  
Pfirsiche und Aprikosen  

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!  

An der Theke: „Family Pack“

kesselfrische Saiten
ab 1,2 kg (ca. 10 Paar) 

100 g 

Deutschland

Bobbybohnen 
400 g Pack                                                                              1,77

€

0,99
€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 17.07. - 23.07.2025

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

frische Putenschnitzel 
(auch gewürzt)

100 g

Berner-Würstle 
(mit Käse+Speck)     
100 g

Backwaren:

Seelen  
3 Stück     

Lorenz NicNac‘s   
110g Beutel

Lorenz Naturals
versch. Sorten je 80/95 g Beutel

1,59
€

Deutschland

Kopfsalat
Stück                                                                                                                                                 0,77

€

  Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Straße 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

3,50
€

1,59
€

1,49
€

1,49
€

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und profi tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns

gleich an:

07154 8222-70

Oder senden Sie uns 

eine E-Mail an:

anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

In der Stadtverwaltung Weingarten arbeiten über 400 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter engagiert für das Wohl der rund 25.000 
Bürgerinnen und Bürgern und gestalten die Weiterentwicklung der 
Stadt. Unweit des Bodensees gelegen, ist die moderne Hochschul-
stadt ein familienfreundlicher Wohnort mit hoher Lebensqualität und 
breitem Kultur- und Freizeitangebot.

Wir suchen Sie für die Schule am Martinsberg zum Schuljahresbe-
ginn 2025/2026 als

Mitarbeiter/in für die Kernzeitbetreuung (m/w/d)

auf geringfügiger Basis (6,94 Std./Woche vergütete Arbeitszeit)

Interessiert? Alle wichtigen Informationen zu der 
Stelle finden Sie auf unserer Homepage: 
www.stadt-weingarten.de/stellen

Wohnung gesucht – Baienfurt & Umgebung
Fam. mit 2 Kindern sucht Whg. oder Haus ab 4 Zi., mind. 90qm, bis
1.600€ warm. Tel. 0155/63735729

Mehrfamilienhaus zum Kauf in WGT gesucht - auch
renovierungsbedürftig - unkomplizierte Abwicklung, fairer Preis
Tel.: 0176 81545747

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

F
o

to
: C

B
M

Blinde und sehbehinder-
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lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/

spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!

Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04


